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Erscheint 1—2 mal täglich XXXVII. Jahrgang — XXXVH01* «ntfe Parsit 1 on 2 tois par Jour

N"23
Redaktion u. Administration Im Schweiz. Volluwlrtachaftadepartement —
Abonnemente: Schmilz: JShrllch Fl-. 16J20. halbjährlich Fr. 8^0,vlerteIJShrlIch
Fr. 4.20— Ausland: Zuschlag des Porto— Be kann nor bei derPoet abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoneen-Ref ie: Publldtas A O.
— Insertlonsprels: 50 Cts. die sechsgespaltene Kolonelzelle (Ausland 55 Cts.)

RMactlon et Administration au Departement sulsse de I'dconomle publique —
Abonnements: Suisse: tin an tr. 15.20, un semestre fr. 8.20, un trlmeslre
fr. 4,20 — Stranger: Plus frais de port — On s'abonne ezduslrement aux
offices postaux — Prix du numo-o 15 Cts. — RSgto dee annonoes Publldtas

8. A. — Prix d'lnsertlon - 50 cts. la ligne (pour I'dtranger 85 cts.) m
lullnlti Abhanden gekommene WerttiteL — Konkurse. — Nachlassverträge. —'

Handelsregister. — Güterrechtsregister. — Moratorien. Einfuhr in die Vereinigten
Staaten von Amerika — Frankreich: Aufhebung der Einfuhrverbote für gewisse "Waren.
— Verkehr Schweiz-England.

Sommaire; Titres disparus. — Faillites. — Concordats — Begistre de commerce
— Registre des rdgimes matrimoniaux. — Soppressione di misure relative all'economia
di gnerra. — Moratoires. — Importation aux Etats-Unis. — France: Abrogation
partielle de la prohibition gänärale d'importation.

Im Teil - PaHie otle - Parte ullale

Abhanden gekommene fferttttel—Titres disparus—Titoli smarriti

Es werden vermisst:
1. Sparheft Nr. 15773 der Kantonalbank Schwyz, lautend auf die

Theatergesellschaft Reichenburg, mit einem Saldo von Fr. 561. 79 per
1. Januar 1918.

2. Auskaufbrief um Fr. 350, d. ,d. 21. Juli 1880, haftend auf Gross-
schönbuchern, Nr. 52 des G. B. Lauerz, Vorgang Fr. 6044.45, eingetra-
«ener Schuldner: Franz Schnüriger, eingetragene Gläubigerin: Jungfrau

larianna Scbnüriger.
Der unbekannte Inhaber dieser Werttitel wird hiermit aufgefordert,

das erwähnte Sparheft bis am 1. September 1919 und den genannten
Auskaufbrief bis am 1. März 1920 der unterzeichneten Behörde
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 59')

Scbwyz, den 25. Januar 1919. Für das Bezirksgericht:
Dr. A. Suter, Gerichtsschreiber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation der Graubündner Kantonalbank,

Lit. L, Nr. 173, 4*4%, von Fr. ^000, samt Coupons, ausgestellt
auf Herrn Jacob Fuchs in Malans, pol. Gemeinde Wartau, wird hiermit
aufgefordert, diesen Titel nebst Coupons dem unterfertigten Amt innert
drei Jahren, seit der ersten Publikation, vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen wird. (W 61*)

Cbur, den.24. Januar 1919. Kreisamt Chur.
w» - st— P" / \

Folgende Wertpapiere werden vermisst: Nr. 16543 per Fr. 400, d. d.
25. Mai 1874, mit Coupons pro 1. Juni 1878 und folgende, und Nr. 19028 per
Fr. 1200, d. d. 14. Juli 1877, mit Coupons pro 15. Juli 1878 und folgende.
Schuldnerin der betreffenden Forderungen ist die Basellandschaftliche
Hypothekenbank in Liestal, Gläubiger: ein unterm 25. April 1883 in Kleinhüningen,
Basel-Stadt, verstorbener Bernhard Christen, Müller, von Arisdorf, respektive

dessen im einzelnen noch festzustellenden Erben. Dass die Wertpapiere
abhanden gekommen, respektive verloren gegangen sind, ist dem Obergerichte
glaubhaft dargetan worden. (W 67s)

Der Inhaber vorstehend angeführter Wertpapiere wird aufgefordert,
dieselben bis längstens den 1. Februar 1922 dem Obergerichte des Kantons Baselland

vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation beschlossen werden wird.
Liestal, den 27.Januar 1919. Obergerichtskanzlei Baselland.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes wird hiermit der
Inhaber, des nachbezeichneten, vermissten, abbezahlten Schuldbriefes per Franken

200, datiert den 9» März 1897, lautend auf Konrad Mettler, Wächter, in
Andelfingen, zugunsten des Heinrich Freimüller, Abrahamen, in Andelfingen,
letzter bekannter Schuldner und Gläubiger: Heinr. Freimüller, oder wer sonst
über den Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag, aufgefordert,
sich binnen einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an gerechnet, bei
der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der Titel.als
kraftlos erklärt würde. (W 485*)

Andelfingen, den 29. Oktober 1918.
Namens des Bezirksgerichtes Andelfingen:

Der Gerichtsschreiber: ' Dr. A. Kramer.

Mit Bewilligung der H. Kammer des Obergerichtes wird hiermit der
Inhaber des nachbezeichneten, vermissten, abbezahlten Kaufschuldbriefee per
Fr. 95, datiert den 2. April 1878, lautend auf Konrad Pfeiffer, Sattler, Jakoben
sei. Sohn, in Andeltingen, zugunsten des Jakob Höneisen, Johannessen,
Andeltingen, letzter bekannter Schuldner und Gläubiger: die'ursprünglichen, oder
wer sonst über den Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag,
aufgefordert, sich binnen einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an
gerechnet, bei der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der
Titel als kraftlos erklärt würde. (W 486*)

Andelfingen, den 29. Oktober 1918.
Namens des Bezirksgerichtes Andelfingen:

Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Kramer.

Mit Bewilligung der n. Kammer des'Obergeriöhtes wird hiermit der
Inhaber des nachbezeichneten, vermissten, abbezahlten Schuldbriefes per Franken

200, datiert den 20. November 1880, lautend auf Robert Staub, von
Thalwil, in Bebikon, zugunsten der Sparkasse Thalwil, letzter bekannter
Schuldner vmfl Gläubiger: die ursprünglichen, oder wer sonst über den
Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich binnen
einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an gerechnet, bei der Kanzlei

•des unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der Titel als kraftlos
-erklärt würde. (W 487*)

Andelfingen, den 29. Oktober 1918. >

Namens des Bezirksgerichte« Andelfingen:
Der Gerichtsschreiber: Dr. -ha Knoner.

Le president du tribunal civil du district de Payerne, k vous le dätenteur
inconnu du titre ci-apräs, ägarä:

Certificatr de däpöt, au porteur, dälivrä le 4 septembre 1906, par la Banque
Populaire de la Broye, ä Payerne, sous n° 2140, k 5 ans de terrne, intärät 4 %
courant däs le 1er septembre 1906, du capital de fr. 500 coupon au 1er
septembre 1913 et suivants attachäs.

A l'instance de Jean Schwab, k Payerne, agissant en sa qualitä de con-,
seil lägal du cräancier Isaac de Dompierre, au dit lieu, sommation vous: est
faite de produire ce titre au greife du tribunal, ä Payerne, dans un dälai de
trois ans, k dater de la premiäre publication du präsent avis, faute de quoi
l'ännulation en sera prononcäe. • (W 68s)

Payerne, le 27 janvier 1919. Le Präsident:R. Petitmermet.

II est' ouvert une enquäte aux tins de däcouvrir et, en cas d'insuccäs,
d'obtenir la radiation du titre. suivant:

Crädit hypothäcaire du 18 mars 1914, not. Willenegger, faisant en faveur
de la Banque populaire suisse, k Fribourg, contre Jules Chervet, feu Jean-
Samuel, dit Ritze, ,ä Sugiez, de fr. 1100.

Les oppositions k cätte demande doivent ätre adressäes au greffe. du
tribunal de 1'arrondisBement du Lac dans le dälai d'une annäe, däs la premiäre
publication. (W 69s)

M o r a t, le 27 janvier 1919. Le Präsident: Dr. Emil Ems.

La pretura di Locarno, in ordine ad analoghi propri decreti in data
d'oggi, diffida:

1. Lo sconosciuto possessore delle obbligazioni 4 % da fr. 500 ca-
dauna, delta Societä Elettrica Locarnese, n1 310, 336, 539, 543, 552,
553, 769, 770 e 771, giä propriety dell' istante Luigi Ramelli, di Grancia,
a volerle produrre a questa pretura entro il 31 gennaio 1922, sotto com-
minatoria de 11' ammortizzazione.

2. Lo sconosciuto possessore delle obbligazioni 4 % da fr. 500 ca-
dauna, della Societä Elettrica Locarnese, n1 1114, 1115, 1116, 1117, 1118,
1145, 1146, 1147, 1148, emissioae 1° settembre 1906, giä proprietä dello
istante Matasci Albino, in Locarno, a volerle produrre a questa pretura
entro il 31 gennaio 1922, sotto comminatoria dell* amortizzazione., (W 57')

Locarno, 23 gennaio 1919. Per la pretura di Eocarno:
De Degiorgi, assessore.

Konkurse — Faillites - Falliment!

Onvertores de ftillites
(L. P. 281 et 282.)
Le« eräaneters de« faillis et eenx qui

out de« reyendications k exercer, «out
inritäs k produire, dans le dälai flxä pour
les productions, leurs eräances on revendl-
cations k l'office et & lul remettre: leurs
moyens de prenve (titres, extraits de Ilms,
etc.) en original ou en eopie authentiqne.

Les däbltenrs da fallli sont tenos de
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dälai flxä pour les productions.

Ceux qui dätiennent des Mens du fallli
en quallte de cräanciers gagistes ou ä qnel-
que titre qne ce soit, sont tenus de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
dälai fix< ponr les productions, tons droits
räserväs; fante de qnoi, Iis enconrront les

Seines präyues par la loi et seront dächns
e. lenr droit de präfärence, sauf exense

süffisante.
Les codäbltenrs, cantdons et antrat

garants du fallli ont le droit d'assister
aox assembläes des eräanders-

KoaMiimröfnuigea —
(B.-G. 281 u. 282.)

Die Gläubiger. der Gemeinschnldner and
&üe Personen, die anf in Händen eines
-ifemeinschnldners befindliche Vermögens-
itficke' Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bachanszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betraffenden
Konknrsamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der.
Gemeinschnldner sich binnen der Elngabe-
friat als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldner* als
Pfandglänbiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabeftist dem
Konknrsamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertiger Unterlassung erlischt
andern das Vorzugsrecht.

Den GlAabigerversammlnngen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
ichnldnen sowie Gewährspfiichtige'
beiwohnen.

Kt Bern Konkursamt Signau in Langnau
_

(120)
Gemeinschnldner: Herrmann, Friedrich', Mechaniker, in der

Kalchmatt, Gemeinde Lauperswil, Kollektivgesellschafter der Firma J. U.
Herrmanns Söhne, Windenfabrik, in Zollbrück.

Datum der Konkurseröffnimg: 21. Januar 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 7. Februar 1919, nachmittags

2 yt Uhr, im Bureau des Konkursamtes Signau, in Langnau.,
Eingabefrist: Bis 1. März 1919.

t •'

Ct. du Valais Office des faillites du district de Sierre, ä Sierre (122)
Fallli: Obrenowitch, Milan, -quand vivait ä Chalais.
Date de l'ouverture de la faillite: 20 janvier 1919.
Premiäre assembläe des cräanciers: 10 fävrier 1919, k 10 heuree du matin,

k la salle du tribunal, k Sierre.
Dälai pour les consignee: 2 mars 1919. *'

Kollokatiojisplu — Etat de eoüoeatloa'
(B.-G- 249, 260 u. 26L) (L. P. 249, 260 et 261.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte. L'ätat,de collocation,orfgÜMÜ onretfißk*-
Kollokatfonsplaa erwächst in Rechtskraft, passe en force, «11 n%*t attaqoä dans le«

falls er nicht binnen zehn Tagen rot dem atz joars par npa action inteptäe.defaqrf
Konkarsgerichte angefochten wird. le jage qni a prononed la fatUltfe,

Kt, Zürich Konkursamt Wiedikon-Zärich J (137$
Gemeinschuldnet:' Reisinge'r, Rud.p 1 f, 'Sofm, geb. 1884, von

Böhmen, Güterhändler,, an der Langstzaase 'Nr. 90, Ecke Brauerstrasse,' iü
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Zürich 4, zuletzt wohnhaft geweeenander SchlossgasseNr.-Ä,1n"Mrich"3:
Anfechtungsfrist: Bis zum 10. Februar 1919. - •

Innert der gleichen Frist sind Beghh!täi*-uiü Abtreti^Von B^tsaMprü- :

chen gemüss Art. 260 des: Sehr u. Koäfc. "Gesetzes dem KonKdrsaiute üttt-
zureichen. •

-

KL Bern Konkursamt Bern-Stadl (126)
Gemeinschuldner: Walker, JP&ul, Stielfabrikant,Hohigenstrasse82,

Bein.
Anfechtungsfrist: Bis 8. Februar 1919.

Ct. de Vaud Office des faillites du district de Lausanne (128)
Failli: Christin, Louis, cafetier et boulanger, Pontadse, ä

Lausanne.
' D6lai pour intenter action en opposition: 10 jours, ä dater de la prdsente

publication.

BisteDng des Koakimerftknas — Supessloi de la Hfiidattai
(B.-G. 230.) (UP. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La fallllte sera clftturfe laute par lea
GMobiger die Durchführung des Konkurs- erfanders de rfdamer dans les dlx ]oun
verfahren* begehrt und für die Kosten hin- l'appllcation de la procedure en mattere .de
reichende Sicherheit leistet, wird das Ver- failüte et d'en avancer les frais. •.

fahren1 geschlossen.'

Kt. Zürich Konkursami (Altstadt) Zürich P25v
Gemeinschuldner: Heimgartner, Erwin, von Zürich, wohnhaft

Fortunagasee 4, in Zürich 1, Teilhaber der Firma Heimgartner & Mantel.
Datum der Konkurseröffnung: 14. Januar 1919, durch Verfügung des

Konkursrichtere des Bezirksgerichtes Zürich.
Datum der Einstellungsverfügung: 23. Januar 1919, mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: 8. Februar 1919.

Kt. Zürich Konkursamt Unlerstross-7.ürich (123/4)
Gemeinschuldnerin: J. Bernhard Judkowitsch & Co., a.

Beckenhofstrasse Nr. 47, in Zürich 6.
Datum der Konkurseröffnung: 29. November 1918.
Datum der Einstellungsverfügung: 22. Januar 1919.
Einspruchsfrist: Bis 8. Februar 1919.
Gemeinschuldner: Judkowitsch, Bernhard, Kaufmann, wohnhaft

Schaffhauserstxasse Nr. 129, in Zürich 6. '
|

Datum der Konkurseröffnung: 3. Dezember 1918.
Datum der Einstellungsverfügung: 22. Januar 1919.
Einspruchsfrist: Bis 8. Februar 1919.

Scklass des Konkursverfahrens — CKttare de U fai litte
(B.-G. 268.) CU P. 268.)

Ct. de Neachltel Offire des faillites de la Chan*-d* Ponds (132t
Failli: Dubois, Paul-Auguste, n6. le 9 juin 1874, originaire du

Locle, möcanicien, domicilii k la Rue du Douhs 61. k la Chaux-de-Fonds.
Date du jugement clöturant la faillite: 24 janvier 1919.

fcOBkurssteigerugeu — Tente anx enebtres publiques aprts fUDlte
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Yeadita all' lacaale del heal apparteaeati alia aassa
(L. E. 267)

CL det Tidso Uffitio dei fallimenti di Locarno (133)!
• < • Fall, n« 4/1918.'. •

Awiso di primo incanto
Fallito: Degiorgi, Attilio, Locarno.

Immobil! posti in venditä:
Situati nel comune di Orselina:

Ai Gabbi, ronco vignato, n* M. 82 parte, mq. 902, fr. 7216.
Situati nel comune di Locarno:

Tazzino, villa, rustico ed orto, n1 M. 857, 573, 680. mq. 876, fr. 43,600;
Piazza grande, caaa d'abitazione, n# M. 488, mq. 156, fr. 38,000; Via «Tor-
retta», cantina, n" M. 463/1, mq. 41, fr. 500; Quartiere Nuovo-Stalla, rimessa
e cortile, n1 M. 835, 835 a, 610, mq. 580, fr. 10,470.

Situati nel comune di Tegna:
Ronco s. Bolla, zerbivo, n° M. 912 A, mq. 540, fr. 81; Ronco s. Bolla,

zerbivo, n* M. 913 A, mq. 460. fr. 69; Ronco s. Bolla, selva zerbivo, n# M.
916 A, mq. 760, fr. 114; Gerbione, zerbivo, n#M. 909, mq. 320, fr. 32; Gerbione,
zerbivo, n# M.-910, mq. 305, fr. 30.50; GeTbione, zerbivo, n# M. 911, mq. 180,
fr. 18; Ronco s. Bolla. selba zerbivo, n* M. 915, mq. 770, fr. 115.50; Comari,
terreno, n# M. 914, mq. 960, fr. 190; totale fr. 100,436.

Data e luogo dell'incanto: 15 marzo 1919, alle ore 3 pom., nell'ufficio
di eseeuzione e fallimenti di Locarno.

Le condizioni d'incanto saranno depoete a partire dal giorno 5 marzo
1919.

Ct. de Gentve Office des faillites de Gentve (134^
A vendre l'installation d'une usine mdcanique, soit: Un lot de machines,

tours, perceuses, etc., organes de transmission, arbres de 20 A 50 mm., paliers
des mömes dimensions, poulies de 200 k 800 mm. diametre, courroies en bon
6tat de 20 ä 200 mm. largeur; 1 dynamo de 125 volts, 136 amp&res, 6tat de neuf,
avec installation de lumidre electrique, courant continu.

L'usine 6tant en 6tat complet de fonetionnement. pourrait ötre ced6e
en bloc.

Dependant de la faillite delaCompagnie In du s t r i e 11 e d e 1)6-
colletage, Clos de la Fohderie, i Carouge.

Pour visiter et faire des offres, s'adreser ä 1'office des faillites de Gen6ve,
Place de la Taconnerie. 7.

lacUasverti&ge — Concordats — Coacordat!

latuilni üt in lacUasmrtni — DdiMntiii nr rkfuliptin <i enteilt
(a-G. 304.) (L. P. 304.)

Die Gt&ubiger können Ihre Ehrwen-
dragen gegen den Nachlatsvertrag In der
Vtritandhmg anbringen.

Kt. Bern

Les opposants an concordat penvtat f*
prfsecter 4 l'audlence poor fair« vakrfr lanrs
moyens d'opposition.

(129)Gerichtspräsident von Laufen
Vrrhandhtrq Über Jt'rtälifftmg int \achJasitrertraqfs

Schuldner: Allemann, Henri, von.Welschenrohr, Mechaniker, in
Liesberg.

Verhandlungstermin: Donnerstag, den 30. Januar 1918, nachmittags
2 Uhr, im Amthause Laufen (Gerichtssaal).

CL de Vau* Präsident da tribunal cwil du district de Veveg (130)
Ddbiteur: Dame veuve Weber, Henriette, HÖtel des Büins, ä

Montreux.
,Jour, heure et.lieu de l'audieace: samedi, 8 fövrier 1919, a 9 heuree du

madm, en Salle du tribunal, A Vevey.

BpsiSHcmag des. flaehlassverteagcs — HeselagatiM da coacordxt
(a-G. 308.) • " (L. P. 308.)

CL.de Vaud Präsident du tribunal civil-du.district de Vevey (131)
Ddbiteur: ' Maier-lBle'T, Rupprecht, marchaad-taillsur. A

Montreux.
Date du jugement d'homologation: 25 janvier 1919.

Buflebregistef — Kegfstre dg commerce — Begistro di commercle
{. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Uriel — Zurich — Zorigo

WeinhandeL — 1919. 24. Januar. Inhaber der Firma Fritz Pfen-
ninger-Maurer in Stäfa ist Fritz Pfenninger-Maurer, von und in Stäfa.
Weinhandel. In Mutzmalen. 1

24. Januar. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma Berthete &
Schindler Zürcher Schirmfabrik in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 26 vofia 1. Februar
1913, Seite 179) ist als weiterer Gesellschafter eingetreten: Emil Berthele,
jr., von Baden (Aargau), in Zürich .7. Der Gesellschafter Heinrich Schindler
wohnt in Zürich 6.

Teppiche und Linoleum. — 24. Januar. Firma Mfiller-Gnex &
Co. in Winterthur (S. H. A.'B. Nr. 26 vom 1. Februar 1916, Seite 158). Der
unbeschränkt haftende' Gesellschafter Hermann Müller-Guex sowie die Kom-
manditär-Prokuristin Frau Aim6e Müller geb. Guex. Bürger von Winterthür,
wohnen in Winterthur.

Mechanische Schreinerei. — 24. Januar. Die Firma Heinrich
Wethli in Richterswil (S. H. A. B. Nr. 71 vom 12. März 1896, Seite 291),
mechanische Schreinerei, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. Januar. Firma Electro-Industrie E.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 149
vom 27. Juni. 1918, Seite 1042). In ihrer Generalversammlung vom 15. Januar
1918 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft in Revision ihrer Statuten
die. Zahl der Vorstandsmitglieder auf vier festgesetzt. Als viertes Vorstandsmitglied

wurde ernannt: Charles Suter, Kaufmann, von Zürich, in Erlenbach
bei Zürich! Die Vorstandsmitglieder führen unter sich je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift.

25. Januar. Die Firma Jean Suter, Spengler in Uster (S. H. A. B. Nr. 237
vom! 14. August 1901, Seite 1146), Spenglerei und. Handel in Blech- und
Emailwaren, ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die neue Firma «Jean Suter & Sohn» in Uster.

Spenglerei und Installationen. — 25.Januar. Jean Suter,
Vater, und Hans Suter, Sohn, beide von und in Uster, haben unter der Firma
Jean Suter & Sohn in Uster eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Spenglerei und Installationsgeschäft
für sanitäre Anlagen. An der Bahnhofstrasse. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Jean Suter, Spengler» in Uster.

Bäckerei und Wirtschaft. — 25. Januar. Inhaber der Firma
Carl Schweizer, Bäcker in Rheinau ist Carl Schweizer, von und in Rheinau.
Bäckerei und Wirtschaft. Zum Central.

Manufaktur- und Spezereiwaren. — 25. Januar. Die Firma
H. Müller iu Hagenbuch (S. H. A. B. Nr. 329 vom 9. Dezember 1896, Seite
1355), Manufaktur- und Spezereiwaren, ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen..

SpezeTei:, Kolonial- und Tuch waren,,— 25.;Januar. Die
Firma F. Graf in Hochfelden (S. H. A. B. Nr. 123 vom 2. April 1900, Sexte
495), Spezerei-. Kolonial- und Tuchwaren, ist infolge Verkaufe des Geschäftes
erloschen.

25. Januar. Milchgenossenschatt Hegi in Hegi-Oberwiuterthur (S. BL A. B..
Nr. 48 vom 26. Februar 1907, Seite 313). Caspar Huber, Alexander Christen
und Heinrich Huber sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden, deren Unterschriften sind erloschen. An deren Stellen wurden neu
gewählt: Jakob Diener, Landwirt, von Fischenthal, als Präsident; Edwin
Huber; Landwirt, als Vizepräsident und Aktuar, und Gottlieb Wyler, Landwirt,

als Quästor, letztere beide von und alle in Hegi-Oberwinterthux. Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Quästor.

25. Januar. Krankenkasse der Firma Baumann, Strenli & Co. A.-G. in
Horgen (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1918, Seite. 505). Jakob Baumann
ist aus dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. An
dessen Stelle wurde als Präsident gewählt: Oscar Birch,.Betriebsleiter, von
Zürich, in Horgen.

25. Januar. Gasmotoren-Fabrik Deutz A.-G. in Liq. (Fabrique de moteurs
Deutz S. A. en liq.) in Albisrieden (S. H. A! B.' Nr. 27 vom 2. Februar 1918,
Seite 179). In ihrer Generalversammlung vom 21. Dezember 1918 haben die
Aktionäre den Uebergang dee Unternehmens in Aktiven und Passiven an die
Kollektivgesellschaft unter der Firma, «Wtirgler, Kleiser & Mann» in
Albisrieden und die Durchführung der liquidation konstatiert Diese Firma'und
damit die Unterschrift des Liquidators Jakob Würgler werden daher anmit -

gelöscht
Erzeugnisse und Bedarfsartikel der Maschinen.-

und Werkzeugbranche. — 25. Januar. Die Firma Würgler, Kleiser
& Mann in Albisrieden (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1918, Seite 78)
hat die Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Gasmotoren-Fabrik Deutz
A.-G. in liq.» in Albisrieden übernommen.

25. Januar. Aktiengesellschaft Schmuziger & Cie. Chem. Fabrik
Richterswil in R i c h t e r 8 w i 1 (S. H. A. B. Nr. 250 vom 21. Oktober 1918, Seite
.1657). Die Gesellschaft hat'ihr Verkaufsbureau (Sekretariat) in Zürich. 2,
Rieterstrasse 59, aufgehoben (siehe Eintrag der Firma «Schmuziger & Co.
Chemikalia» in Zürich 2). Die Unterschriften von Dr. Christian Rothenberger,
Huldreich Looser-Lüthy sowie die Prokura von Paul Schmuziger. sipd
erloschen. An das Mitglied des Verwaltungsrates, Herbert William Hall, Ingenieur,
von Rumisberg (Bern), in Zürich 1, ist Kollek'tivunterschrift erteilt

Rohseide, Schappe und Cordonnet — 25. Januar. Der
Inhaber der Firma Robert Landolt in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. .Ja¬

nuar 1917. Seite 73) wohnt in Erlenbach.

Bern — Berne — Benu
Bureau Aarwanqen

1919. 27. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma KisereigeseU-
8chaft Schoren, mit Sitz in Schoren b. Langenthal (S. BL. A. B.
Nr. 385 vom 14. Dezember 1899, Seite 1549), hat in der Hauptversammlung
vom' 10. Oktober 1918 an Stelle des bisherigen, im Handelsregister.nicht einr
getragen gewesenen Sekretäre Jakob Schaad zum Sekretär gewählt; Rudolf
Schneeberger, Buchhalter, von und in Schoren-Langenthal, welcher mit. dem
Präsidenten oder Hüttenmeister Johann Schneeberger die rechtsverbindlich6
Unterschrift für die Gesellschaft dufch. kollektive Zeichnung führt' Der frühere,:
im Handelsregister eingetragene Sekretär Friedrich Schneeberger wird als
solcher gestrichen.'
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Bureau Bern

27. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hotel
8efcweizerhof (Hötel Suisse), mit Sitz in Bern, hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung ihrer Aktionäre vom 7. Dezember 1918 ihre Statuten
teilweise revidiert, nämlich die §§ 5, 6, 13, 25 und 27. Dabei sind folgende
Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatte vom 25. April 1911, Nr. 102,
Seite 689, publizierten Tatsachen getroffen worden: Das Aktienkapital von
Fr. 1,000,000 (eine Million Franken) ist um die Hälfte, d. h. auf Fr. 500,000
(fQnfhunderttausend Franken) herabgesetzt worden durch Reduktion des
Nominalbetrages einer jeden bestehenden Aktie von Fr. 500 auf Fr, 250. Dieses
Stammaktienkapital von nunmehr Fr. 500,000 ist eingeteilt in 2000 Aktien zu
Fr. 250, auf den Inhaber. Hierauf ist das Aktienkapital von Fr. • 500,000
(fttnfhunderttauBend Franken)' auf den Betrag von Fr. 800,000 (achthunderttausend

Franken) erhöht worden durch Emission eines Prioritätsaktienkapitals
von Fr. 300,000 (dreihunderttausend Franken). Dieses Prioritätsaktienkapital
von Fr. 300,000 ist eingeteilt in 1000 Aktien zu je Fr. 800, welche auf den
Inhaber lauten. Die übrigen Punkte der Publikation vom 25. April 1911 Bind
durch die Statutenänderung vom 7. Dezember 1918 unverändert geblieben
(S. H. A. B. Nr. 153 vom 8. Juli 1916, Seite 1054 und Verweisungen;.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
21. Januar. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschatt Gadmen, mit

Sitz in Gadmen, hat sich unterm 24. Februar 1918 eine Genossenschaft
konstituiert, welche bezweckt: die Zucht der reinen, roten, gehörnten und
ungebörnten Ziegen, die Vermehrung des Ziegenbestandes, des Milchertrages

und die Verbesserung des Ziegenexportes sowie Unterstützung der
dnrch Unglück oder Unfall in ihrem ZiegeDhestand betroffenen Mitglieder.
Jeder im Genossenschaftskreis (Einwohnergemeinde Gadmen) wohnende
Ziegenhesitzer oder Freund der Ziegenzucht, der gut heleumdet ist, sich
zur Aufnahme meldet, die Aufnahmehogen unterzeichnet hat, die in den
Statuten enthaltenen Verpflichtungen erfüllen will, kann Mitglied der
Genossenschaft werden. Der Vorstand entscheidet üher die Aufnahme.
Die Mitgliedschaft erlischt: a) Durch den Tod; b) durch freiwilligen
Austritt, der dem Vorstand jeweilen mindestens einön Monat vor Ablauf
des Geschäftsjahres schriftlich mittuteilen ist; c) Ausschluss aus der
Genossenschaft, der von der Hauptversammlung oder vom Vorstande
erfolgen kaun. Im letztern Falle hat der Ausgeschlossene das Rekursrecht
an die Hauptversammlung. Ausgeschlossene oder austretende Mitglieder
haften - der Genossensehaft für rückständige und laufende Verbindlichkeiten,

je nach Austritt für das laufende Halbjahr, verlieren aber jeden
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Das Eintrittsgeld beträgt
Fr. 1; die Höhe des Jahresbeitrages für jedes in das Genossenschaftsregister.

eingetragene Stück hestimmt die Hauptversammlung. Der Jahresbeitrag

für Mitglieder ohne Ziegen beträgt im Minimum Fr. 1. Ogane
der Genossenschaft sind: a) Die Hauptversammlung; b) der Vorstand;
«) die Kecbnungsrevisoren. Der Vorstand hesteht aus Präsident, Vize-

£räsident, Kassier, Sekretär und drei Beisitzern. Derselbe wird auf die
lauer von zwei Jahren gewählt, ist aber nach Ahlauf der Amtsdauer

lüieder wählhar. Bei jeder neuen Wahl haben sich drei hisherige Mitglieder
einer zweiten Wahl zu unterziehen, die im Falle einer Nichtveratän-
diguog dnrch das Los zu hestimmen sind. Der Präsident und der
Sekretär vertreten die Genossenschaft in ihren Unternehmungen und Unter
handlangen und führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Alle Einnahmen, die der Genossenschaft zukommen, sind unverteilbar
und fallen in die Genossenschaftskasse, zwecks Förderung der Ziegenzucht

oder Unterstützung" der Mitglieder. Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossen-
scbaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit ° der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Der Vorstand hesteht aus: Präsident: Johann Hei-
tnann-Kehrli, von Hasleberg, Landwirt auf der Fuhren zu Gadmen;
Vizepräsident: Andreas Fahner, von Guttannen,, Landwirt zu Nessenthal,
Gadmen; Sekretär: .Alpbons Häfely-Flury, von Mümliswil, Lehrer zu
Nessenthal in Gadmen; Kassier: Melchior Moor, Landwirt auf der Fuhren,
von und zu Gadmen; Beisitzer: Kaspar Moor, Landwirt zu Nessenthal,
von und in Gadmen; Kaspar Meyer, von Hasleberg, Landwirt in der
Mühleschlncht zn Gadmen; Melchior Huher, Landwirt in der Mflhle-
scblucht, von und zu Gadmen.

24. Januar. Aus dem .Vorstand der Eybrunnengenossenscbaft Unterbach,

mit Sitz in Unterbach, sind ausgetreten folgende bisherigen
Mitglieder: Der Sekretär Peter Roth, Landwirt im Heidli zu Unttrheid, und
der Vizepräsident, zugleich Kassier, Peter Schild-Schild in Brienzwiler.
An deren Stelle wurden in den Vorstand gewählt: Als Sekretär: Emil
Flühmann, Schnitzler, von und in Brienzwiler; als Vizepräsident und
zugleich Kassier: Jakoh Scbild-Imhaumgarten, Landwirt und Schnitzler,
von und in Brienzwiler.

Lazern — Lucerne — Lueerna

1919. 23. Januar. Die Firma J. Jost, Schuhhandlg. in Willisau (S. H.
A. B. Nr. 802" vom 8. Dezember 1911, Seite 2029) ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.'

Schuhhandlung ubw. — 28. Januar. Inhaber der Firma Peyer
Adolf in Willisau ist Adolf Peyer, von und in Willisau. Schuhhandlung und
Reparaturwerkstätte.

Weine, Liköre, Spirituosen, Kolonialwaren, usw.
— 24; Januar. Einest Huguenin, Henry Ernest Huguenin, beide von Le Locle
(Neuenburg), und Görald Robert-Tissot, von Le Locle und La Chaux-de-
Fonds (Neuenburg), alle wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Huguenin
& Co. in Luzern eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, welche mit dem
1. Februar 1919 ihren Anfang nimmt. Die Gesellschaft wird nur durch die
Kollektivunterschrift von .zwei Gesellschaftern rechtsverbindlich verpflichtet.
Handel in Weinen, Likören, Spirituosen, Kolonialwaren und verwandten
Produkten. Vertretungen. Alpenstrasse Nr. 5.

24. Januar. Viehzuchtgenoesenschaft Schüpfheim, mit Sitz in Schüpfheim
(8. H. A. B. Nr. 181 Vom 23. Mai 1913, Seite 946 und dortige Verweisung).
An" Stelle der verstorbenen Theodor Schmid und Josef Emmenegger, deren
Unterschriften somit erloschen sind, wurden an der Genossenschaitsversamm-
iung vom 29. Dezember 1918 in den Vorstand gewählt: Als Präsident: Josef
Portmann-Müller, Landwirt, von Schüpfheim, und als Aktuar: Anton Emmenegger,

Landwirt, von Flühli; beide sind wohnhaft in Schüpfheim.
Metzgerei n n d C h a r c u t e r i e. — 24. Januar. Inhaber der Firma

Leo 'Bierf iü Wolhusen ist Leo Bieri, von Entlebuch, in Wolhusen. Metzgerei
und Cbarcuteriq.

'

G'a B th ö f. 25.' Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Wwe.
Spieler & Sohjb^ Betrieb des Gasthauses Hotel Bahnhof, Station Emmenbrücke,
Gde. Emmen (S/H. A. B. Nr. 244 vom 28. September 1910, Seite 1661), hat
rieh'infolge Ablebens'des Gesellschafters Franz Spieler, S'ohn, aufgelöst. Die
Firma ist erloschen und Aktiven und' Passiven werden von der neuen Firma
«Wwe. Spieler-Hertogi übernommen.

- IhhabtoiilHtfer jElrtäa Wfre. Spieler-Herzog in Emmenbrückev Gde% Emmen,.
ist Witwe Theresia Spieler geb. Herzog, von'Grosswangen, wohnhaft in der
Gemeinde Dieselbe hat Aktiven nnd Passiven der .erloschenen Firma
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«Wiys. Spieler,& Sohn» auf 16. Januar 1914 übernommen. Betrieb des Gast-
haüsee Hotel, Bahnhöf, Station Emmenbrücke.

Chemisch-technische Produkte. — 25. Januar. Die Kollek-
tivgeselischaft unter der Firma Boeeart & Co., Fabrikation und Handel mit
chemisch-technischen Produkten, in Sursee (S. H. A. B. Nr. 82 vom 8. April
1918, Seite 565), hat sich infolge Ablebens des Gesellschafters Hans
Habermacher aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Anton Bossart» in Malters.

Inhaber der Firma Anton Boesart in Malters ist Anton Bossart,. von
Schötz, wohnhaft in Sursee, und vom 15. März .1919 ab in Malters. Derselbe
hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Bossart & Co.» in Sursee
auf den 1. Januar 1919 übernommen. Fabrikation und Handel mit
chemischtechnischen Produkten.

Kurhaus. — 25. Januar. Witwe Kreszentia Murer geb. Käslin, deren
Söhne Josef und Emil Murer und die Tochter Mathilde Murer, alle von .Becken¬
ried, wohnhaft auf Menzberg, Gde. Menznau, haben unter der Firma Familie
Murer in Menzberg, Gde. Menznau, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. März 1916 begonnen hat. Betrieb des Kurhauses Menzborg.

25. Januar. Karl Emil Welti, von Zürich, und Josef Hödel, von Landau,
beide wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Welti & Hödel, Handels-
Vermlttlungazentrale in Luzern eine Kollektivgeeellschaft eingegangen, welche
mit dem 15. Februar 1919 ihren Anfang nimmt. Vermittlung von Käufen und
Verkäufen aller Art. Reusssteg Nr. 2.

Schwyz — Schwyz — Stflto
Kolonialwaren, Weine. — 1918. 11. Februar. Die

Kollektivgesellschaft unter der Finna C. Dussers Erben, Kolonialwaren und
Weinhandlung, in Schwyz (S. H. A. B. 1901, Nr. 141, Seite 561, und 1902, Nr. 186,
Seite 742), hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen, Aktiven und Passiven
sind übergegangen an die Firma <M. Dusser, Nachfolger von C. Dussers
Erben» in Schwyz (S. H. A. B. Nr. 36 vom 18. Februar 1918, Seite 239).

Holzwollefabrikation. — 6. Juni. Die KollektivgeBellschaft
unter der Firma Casagranda & Wächter, Holzwollefabrikation, in Seewen-
Schwyz (S. H. A. B. 1916, Nr. 205, Seite 1345), hat sich aufgelöst; die Firma
ist nach bereitB beendeter Liquidation erloschen.

Baugeschäft. — 6.August Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Baugeschäft Lamperti & Cie^ Baugeschäft, in Lachen (S. H. A. B. 1916,

.Nr. 1, Seite 1), hat sich aufgelöst Die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen Uber auf die Firma «Carl Lamperti, Baugeschäft» in Lachen
(S. H. A. B. Nr. 189 vom 10. August 1918, Seite 1294).

Zug — Zotig — Zogo
1919. 25. Januar. Immobilien-Genossenschaft Zug in Zug (S. H. A. B.

Nr. 76 vom 30. März 1918, Seite 519). Der Vorstand erteilt Prokura an Walter
Stammbach, Kaufmann, von Uerkheim (Kt. Aargau) in Zug, in deT Weise, dass
derselbe befugt wird, kollektiv mit einem Mitgliede des Vorstandes per procura
für die Genossenschaft rechtsverbindlich zu zeichnen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruglre)

1919. 10 janvier. Dans sa säance du 15 aoüt 1916, la Söciätä de tir de
Montbovon, ä Montbovon (F. o. s.' du c. du 1er avril 1910, n° 85, page 577), a
renouvelä son comitä et älu comme president: Clement Pernet, agriculteuz,
et. comme secretaire: Firmin Comba, agriculteur, tous originaires de Mont-
bövön et y domiciles. Le president et le secretaire engagent la soci6te par

1 leur signature collective.
Bureau de Pribourq

25 janvier. Henri Develey a cesse de. fonetionner comme directeur
' des Mines de charbon de Setnsales S. A., ä Fribourg (F. o. s. du c. du 23 de-
cembre 1918, n° 301); il est remplacö en cette qualite par Marc Loretan, de
Louöche-les-Bains, ingönieur k la Verrerie de Semsales, lequel engage la
Bociete par sa signature individuelle. La signature de Henri Delevey est
eteinte.

25 janvier. La sociötä anonyme L'Industrielle, k Fribourg (F. o. s. du c.
du 12 fävrier 1916, n° 86), donne procuration k Caspar Schnyder, de Netstal
(Glaris), comptable, k Fribourg, et lui conföre le pouvoir de representor la
soeiöte par sa signature individuelle.

Bureau Taters (Bezirk Sense)
27. Januar. Unter dem Namen Schützengesellschaft St Antoni hat sich

mit Sitz in St. Antoni ein Verein gebildet, deT sich die Förderung des
Schiesswesens, die Pflege der Kameradschaft und vaterländischer Gesinnung

' zum Ziele setzt. Die Statuten sind am 28. September 1918 festgestellt worden.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung beim Vorstand, durch
Aufnahme in der Hauptversammlung und durch Bezahlung eines Eintrittsgeldes

und eines Unterhaltungsgeldes, das alljährlich von der Hauptversammlung
festgesetzt wird. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung an

den Vorstand auf den 31. Dezember des betreffenden Jahres. Die Mitgliedschaft

geht ferner verloren durch Tod und Ausschluss. Das ausscheidende '

Mitglied verliert jeden Anspruch auf abfälliges Vereinsvermögen. Der
Austretende ist zudem noch ein Jahr lang, nach dem Austritt, für die Vereins-
schulden haftbar. Für die Verbindlichkeiten des Vereins sind Bämtliche
Mitglieder solidarisch und persönlich haftbar. Die Bekanntmachungen des Vereins
erfolgen durch Zirkular und durch die Zeitungen. Die Organe des Vereins
sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift
wird geführt vom Präsidenten und vom Sekretär. Präsident ist Albin Zesso,
Lehrer, von Heitenried, in St Antoni, und Sekretär: Joseph Meuwly,
Angestellter, von und in St. Antoni.

Solothnn — Soleare — Soletb»
Bureau .Kriegstetten. '

Baumwollspinnerei. — 1919.11. Januar. Unter der Firma
Aktiengesellschaft Emmenhof (Emmenhof S. A.) gründet sich mit Sitz in Derendingen

eine Aktiengesellschaft, welche den Zweck hat, eine Baumwollspinnerei
qnd in der Folge, auch eine Weberei zu betreiben. Die Beteiligung der

Gesellschaft an andern Unternehmungen ihrer Branche ist zulässig. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 27. Dezember 1918 festgestellt worden. Die-Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 1,000,000
(eihe Million Franken), eingeteilt in 2000 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien
lauten auf den Inhaber* Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt und je einer in Solo-
thurn und Zürich erscheinenden und durch den Verwaltungsrat zu bestimmenden

Zeitung. Vertreten wird die Gesellschaft nach aussen durch einen oder
mehrere Direktoren, welche vom Verwaltungsrat gewählt werden. Gegenwärtig
wird die Gesellschaft, vertreten, dnrch den Direktor Jean Keller, von Föchesb-
thal (Zürich), in,Derendingen, und den Präsidenten des Werwaltutfgsrater.
Dr. Robert Schöpfer, Regierungsrat, von nnd.in Solothum, durch^kollektive *

Zeichnung. Die Gesellschaft erteilt Kollektivprokura an Robert Frei, Vonfund
in Derendingen, und Traugott Baumann, von Roggwü.(Kfc Thurgao)/in
Derendingen; die beiden letztem zeichnen auch je einer mit Jem Direktor oder dem
Präsidenten des Verwaltungsratee. Geschäftslokal: Derendingen.
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Metzgerei und Wirtschaft. — 23. Januar. Aus der Kol-
lektivgesellßchaft unter der Firma Gebr. Mattier, Metzgerei und Wirtschaft, in
Derendingen (S. H. A. B. Nr. 192 vom 19. August 3,915, Seite 1188), ist
Wilhelm Maurer, Christians, von Kaufdorf, in Derendingen, ausgetreten, infolgedessen

ist die Firma erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Ernst Maurer» in Derendingen (S. H. A. B. Nr. 21 vom 27. Januar
1919, Seite 125).

25. Januar. Die von der Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft

der Ludw. von Roll'schen Eisenwerke in Niedergerlafingen (S. H.
A. B. Nr. 118 vom 22. Mai 1918, Seite 815 und dortige Verweisung) dem HanB
Eberhard, von Steffisburg und Jegenstorf, in Niedergerlafingen, erteilte Kol-
lektivproknra its erloschen.

Bureau Olten-Gösgcn
Bäckerei und Konditorei — 23.Januar. Inhaber der Firma

Emil Hochuli in Ölten ist Emil Hochuli, von Reitnau, in Ölten. Bäckerei und
Konditorei.

Kurhaus. — 24. Januar. Die Firma Th. Bader-Haag in Trimbach,
Kurhaüsbetrieb (S. EL A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1913), ist zufolge Wegzugs

des Inhabers erloschen.
Kolonialwaren und Bäckerei — 24. Januar. Die Firma Josef

Castellano in Trimbach, Kolonialwarenhandlung und Bäckerei (S. H. A B.
Nr. 33 vom 10. Februar 1914), wird zufolge WegzugB des Inhabers von Amtes
wegen gestrichen. '

Wirtschaft — 24. Januar. Die Firma Maria Vinci in Winznau,
Wirtschaftebetrieb (S. H. A. B. Nr. 141 vom 18. Juni 1914), wird zufolge
Wegzugs der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen.

Photographie. — 24. Januar. Inhaber der Firma Fritz Aesch-
bacher in Ölten ist Fritz Aeschbacher, von Trachselwald, in Ölten.
Photographisches Atelier.

Wirtschaft — 24. Januar. Die Firma Frau Bretscher in Dulliken,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 71 vom 26. März 1915), wird zufolge Wegzugs

der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen.
Wirtschaft — 24. Januar. Die Firma Leonati Angela in Winznau,

Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 298 vom 21. Dezember 1915), wird zufolge
Wegzugs der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen.

Wirtschaft — 24. Januar. Die Elrma Frau Gautschi-Haldimann in
Ölten, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 297 vom 11. August 1902), wird
zufolge Wegzugs der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen.

Messerschmiedwaren, Feinschleiferei. — 26.
Januar. Inhaber der Firma Joeef Helbling in Ölten ist Josef Helbling, von
Rapperswil (St. Gallen), in Ölten. Fabrikation und Handel in Messerschmiedwaren,

Feinschleiferei.
Hotel. — 27. Januar. Inhaber der Firma Joseph Schuler in Ölten ist

Joseph Schuler, von und in Ölten. Betrieb des Hotels z. Schweizerhof.
Wirtschaft, Spezereien. Tuch, usw. — 27. Januar.

Inhaberin der Firma Elise Husi-Husi in Wangen ist Elise Husi geb. Husi, Witwe
des Philipp Husi. von und in Wangen. Wärtschaftsbetrieb, Spezerei-, Mer-
cerie-, Bonneterie- und Tuchhandlung.

Spezereien. — 27. Januar. Inhaber der Firma Wyss-Bärtschi in
Dulliken ist Emil Wyss, von und in Dulliken. Spezereihandlung.

Wirtschaft und Spezereien. — 27. Januar. Die Firma Phil.
Huri in Wangen, Wirtschaftsbetrieb und Spezereihandlung (S. H. A. B. Nr. 115
vom 22. April 1896), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Spezereien, Merceriewaren, usw. — 27. Januar. Inhaberin
der Finna Wwe. Hagmann-Schlegel in Ölten ist Marie Hagmann geb. Schlegel,
Witwe des Bernhard Hagmann, von Däniken, in Ölten. Spezerei-, Mercerie-,
Bonneterie- und Stoffhandlung.

Hotel. — 27. Januar. Die Firma D. Schul« in Ölten, Hotelbetrieb
(S. H. A. B. Nr. 331 vom 5. Dezember 1898), ist zufolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Mechanische Werkstätte. — 28.Januar. Die Firma Michel &
Moser in Trimbach, mechanische Werkstätte (S. H. A B. Nr. 14 vom 18.
Januar 1918), wird zufolge Konkurses von Amtes wegen gestrichen.

Comestibles, Kolonial- und Merceriewaren. — 28.Ja¬
nuar. Die Firma Emilia Cantinl in Trimbach, Comestibles-, Kolonialwaren-
und Merceriehandlung (S. H. A. B. Nr. 45 vom 24. Februar 1914), ist zufolge
Wegzugs der Inhaberin erloschen.

28. Januar. Die Firma J. Grütter-Eberhard, Oltner Drogerie in Ölten,
Drogerie, Färb- und Kolonialwaren (S. H. A. B. Nr. 143 vom 7. Mai 1898 und
Nr. 230 vom 2. Oktober 1917), ist zufolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kleiderfabrikation. — 28. Januar. Die Firma O. von Däniken
in Niedererlinsbach, Kleiderfabrikation (S. H. A B. Nr. 48 vom 27. Februar
1918 und Nr. 298 vom 18. Dezember 1918), wird zufolge Verzichte des
Inhabers gestrichen und somit auch die Prokura der Frida von Däniken geb.
Schumacher. Aktiven und Passiven gehen über auf die Kommanditgesellschaft
«0. v. Däniken & Cie.» in Niedererlinsbach.

Otto von Däniken und dessen Vater Josef von Däniken, beide von und in
Niedererlinsbach, haben unter der Firma 0. v. Däniken & Cie. in Niedererlinsbach

eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919
begonnen hat. Otto von Däniken ist unbeschränkt haftender Gesellschafter und
Josef von Däniken Kommanditär, mit dem Betrage von fünfzehntausend Franken

(Fr. 15,000). Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «0. von Däniken» in Niedererlinsbach und erteilt Prokura an Frida
von Däniken geb. Schumacher, Ehefrau des unbeschränkt haftenden
Gesellschafters, von und in Niedererlinsbach. Kleiderfabrikation.

Bureau Stadt Solothnrn
• Handel mit Südfrüchten. — 1918. 23. Dezember. Inhaber der

Firma Vicente Brines in Solothurn ist Vicente Brines, von Simat de Valldigna
(Provinz Valencia, Spanien), Kaufmann, in Solothum. Handel mit Südfrüchten.
Hauptgasse Nr. 14.

Zigarren. — 1919. 20. Januar. Die Firma A Stampfli-Scheidegger,
Zigarren-Spezialgeschäft, in Solothum (S. H. A. B. Nr. 408 vom 30. Oktober
1903, Seite 1629), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma «Wwe. Stampfli-Scheidegger» In
Solothum.

Zigarren. — 20./25. Jannar. Inhaberin der Firma Wwe. Stampfli-
Scheidegger in Solothum ist Louise Stampfl! geb. Scheidegger, Witwe des
Adolf Stampfli, gew. Kaufmann, von und in Solothurn. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «A. Stampfli-Scheidegger»
in Solothum. Zigarren-Spezialgeschäft; Kronengasse Nr. 110.

Baad-Statt — Bile-YDle — Basüca-Ötti
Bücher- und Zeitschriftenverlag. — 1919. 23. Januar.

Die Firma G. Meyer in Zürich (eingetragen im Handelsregister Zürich den
7. Mai 1907, 14. November 1991 und publiziert im S. EL A. B. Nr. 121 vom
10. Mai 1917, Seite 887, und Nr. 286 vom 20. November 1911, Seite 1925) hat
am 1. Januar 1919 in Basel unter der gleichen Benennung eine
Zweigniederlassung errichtet Zur Vertretimg derselben ist allein befugt der
Jnhaber Gottlieb Meyer, von Oerlikon (Zürich), wohnhaft in Zürich. Bücher-
ug4 Zeitechriftenveriag. Farbstrasse 35.

23- Jgnuar. Ans dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter der
Firma Däpöt Central de Librairie S. A, mit Haupteitz in Lausanne und

Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 178 vom 28. Juli
1914, Seite 1310), ist ausgeschieden William Charles Binger, in Paris; dessen
Unterschrift ist somit erloschen. Die Zeichnungsberechtigung ist vom
Verwaltungsrate auf Grund des Art. 11 der Statuten der Gesellschaft dahin
geordnet worden, dass die rechtsverbindliche Vertretung und Zeichnung für
die Gesellschaft einem Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift, die rechtsverbindliche

Vertretung und Zeichnung für die Filiale Basel dem Geschäftsführer
der Filiale Basel mit Einzelunterschrift übertragen wird. Zeichnungsberechtigter

Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist Lucien Naville, Kaufmann, von
und wohnhaft in Genf. Zeichnungsberechtigter Geschäftsführer der Filiale
Basel mit Einzelunterschrift ist Charles Petitmaitre, Kaufmann, von Yverdon,
wohnhaft in Basel.

Technische Artikel, Vertretungen. — 23. Januar. Karl
Henke, von und in Riehen,' mit seiner Ehefrau Marie gfib. Schultheiss in
Gütergemeinschaft lebend, und Hermann Schultheiss-Hirning, badischer .Staatsange¬
höriger, wohnhaft in Riehen, haben unter der Firma Henke & Schultheiss in
Riehen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919
begonnen hat. Vertretung und Vertrieb technischer Artikel. Baselstrasse 55,
in Riehen.

Manufaktur waren, Leinenwaren. — 23. Januar. Fernand
Lang und Witwe Florine Lang-Brunschwig, beide von Basel und Rümlingen
(Baselland, wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Lang & Cle in Basel
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919
begonnen und Aktiven und Passiven der Firma «J. Lang & C1«» (S. H. A. B.
Nr. 36 vom 13. Februar 1918, Seite 239) übernommen hat. Fernand Lang ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter, Witwe Florine Lang-Brunschwig ist
Kommanditärin mit dem Betrage von fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000).
Die Firma erteilt Prokura an Berthe Lang, von Basel und Rümlingen (Baselland),

in Basel. Handel in Manufakturwaren en gros und en detail. Spezialität:
Leinenwaren. Missionsstrasse 68.

23. Januar, Der Verein unter dem Namen Schweizer Hotelier-Verein,
mit Sitz in Basel (S. H. A B. Nr. 165 vom 19. Juli 1915, Seite 1006 und
frühere) hat in seiner ausserordentlichen Generalversammlung vom 28.
November 1918 eine Totalrevision seiner Statuten vorgenommen. Die neuen
Statuten ersetzen mit Wirkung vom 1. Januar 1919 diejenigen vom 10.
Februar 1882, letztmals revidiert am 13. Juni 1908. Demnach gelten für den
Verein in Zukunft folgende Normen: Der Zweck des Vereins ist die Wahrung
und die Förderung der wirtschaftlichen und ideellen Interessen des schweizer.
Hotelgewerbes. Diesen Zweck sucht er insbesondere zu erreichen durchr
1. Pflege der Standesinteressen im allgemeinen, unter Berücksichtigung
folgender Grundzüge: a) Studium des gesamten schweizerischen
Hotelwesens und Stellungnahme zu der darauf bezüglichen Gesetzgebung;
b) Behandlung von Verkehrs», Handels- und andern wirtschaftlichen
Fragen, soweit sie das Hotelgewerbe herühren; c) Veranstaltung
statistischer Erhebungen Uber das schweizerische Hotelgewerhe and den
Reiseverkehr; d) Förderung der beruflieben Organisation durch Gründung von
Lokalvereinen und Regionalverhänden; e) Förderung der Kollegialität
unter den Mitgliedern und ihren Organisationen; f) Pflege von
Beziehungen zn den grossen ausländischen Berufsverhänden, der Presse nnd
allen jenen inländischen Kreisen, welche die schweizerischen
Fremdenverkehrsinteressen fördern können; g) Herausgahe einer regelmässig
erscheinenden Vereinszeitschrift; h) Veröffentlichung oder Förderung von
literarischen Arheiten aus dem Gehiete des Hotelwesens und des Fremdenverkehrs;

i) Hebung des beruflichen Lehrlings- und Bildungswesens,
Ausrichtung von Stipendien; k) Organisation des Hotelreklamewesens;
1) Herausgabe eines Reiseführers «Die Hotels der Schweiz» und eventuell
anderer Preisverzeichnisse; m) Festsetzung allgemein verbindlicher Normen

für die Preisberechnung und die .Leistuigen der Hotels; damit
verbunden Untersuchungen über die Mittel und Wege zur Hebung nnd
Sanierung der schweizerischen Hotellerie, Bekämpfung der Preisschleuderei
nnd des unlauteren Wettbewerbes; n) Ueberwachung nnd Kontrolle der
vom Vereine aufgestellten Normaltarife; 0) Regelnng des Dienstverhältnisses

des Hotelpersonals und event. Schaffung eines Stellenvermittlungshureaus

des Vereins; p) Prämierung langjähriger Angestellter. 2. Die
Wahrung der Interessen der Mitglieder, im speziellen durch: a) Erreichung
wirtschaflicher Vorteile durch Abschluss von Verbandsverträgen; b) kostenfreie

Auskunft- und Raterteilung durch die Geschäftsstelle des Vereins;
c) Abgabe von einheitlichen Geschäftsbüchern, offiziellen Zeugnis-,
Dienstvertrags- und andern Formnlaren zu Vorzugspreisen; d) kostenfreie
Lieferung des Vereinsorgans und Gewährung von Vorzugspreisen für darin
erscheinende Inserate; e) Unterstützung von in Not geratenen
Vereinskollegen sowie von Witwen und Waisen der Mitglieder, eventuell durch
Schannng eines hesondern Fonds. Ein pekuniärer Gewinn wird weder für
den Verein als solchen, noch für die einzelnen Mitglieder beabsichtigt.
Der Verein (Zentralverein) besteht ans Sektionen und Einzelmitgliedern.
Als Sektionen können in der Schweiz hestehende lokale nnd regionale
Hotelier-Vereinigungen aufgenommen werden. Znr Bildung einer Sektion,
sind wenigstens 5 Mitglieder, welche ein Gastgeschäft betreiben,
erforderlich. Lokale Hotelier-Vereinigungen, die als Sektion einem regionalen
Hotelier-Verhande angehören, sind berechtigt, neben diesem direkt dem
Schweizer Hotelier-Verein beizutreten. An einem Ort darf nur eine
Lokalsektion bestehen. Die Aufnahme von Sektionen erfolgt durch den geschäftsleitenden

Ausschuss. Alle Mitglieder der Sektionen (physische und
juristische Personen), welche als Besitzer, Pächter oder Geschäftsleiter in
der Schweiz ein Hotel, eine Fremdenpension Qder eine Kuranstalt
betreiben, sind ohne weiteres Mitglied des Zentralvereins. Ferner können
die Inhaber von Restaurants als Mitglieder des Zentralvereins
aufgenommen werden. Als Einzelmitglieder an Orten, wo keine lokalen oder
regionalen Sektionen bestehen, werden aufgenommen: Besitzer, Pächter,
Inhaber oder Geschäftsleiter von in der Schweiz liegenden Hotels,
Fremdenpensionen, Kuranstalten oder Restaurants (physische und
juristische Personen). Die Anfnahme geschieht durch den geschäftsleitenden
Ausschuss nach Anmeldnng änf vorgeschriebenem Formular, welche an
das Zentralbureau einzureichen ist. Die Mitgliedschaft ist weder veränsser-
lich noch vererblich, dagegen können der Familie oder den Nachkommen
eines verstorbenen Mitgliedes, welche dessen Geschäft weiterführen,, die
Erfüllung der Anfnahmeformalitäten erlassen werden. Bisherige Sektionsoder

Einzelmitglieder, die ihr Geschäft aufgeben und keinen andern
Beruf ergreifen, köanea ihre Mitgliedschaft beim Zentralverein beibehalten.
Die Mitgliedschaft erlischt dnreh Austritt oder Ausschliessung.
Austrittserklärungen von Sektionen nnd Einzelmitlgiedern sind an den, geschäfts-
leitenden Ausschuss zu richten. Anstritt aus Lokal- oder Regionalsektionen

bedingt den Verlust der Mitgliedschaft beidi Zentralverein.
Ebenso der Uebertritt in einen andern aktiven Beruf. Der Austritt- ist
unter Vorbehalt abweichender Verfügung des geschäftsleitenden
Ausschusses nur auf Jahresschiuss, nach Erfüllung der finanziellen Pflichten,
znlässig. Die Ausschliessung einer Sektion kann bei Vernachlässigung
der Verpflichtungen gegenüber dem Zepftfelvqreio auf Antrag des Zentral-
vorstandes durch die Delegjorteaye&wimliing ausgesprochen werden.
Ausschliessung eines Sektiönsmitgliedea. aus einer Sektion; bedingt den
Verlust der Mitgliedschaft im Zentralverein, wie auch in allen übrigen
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Sektionen. Ansserdem kann der Zentralvorstand ein Sektions- oder Einzel-
mitglied ausschliessen: bei Nichterfüllung der finanziellen Verpflichtungen,
hei wiederholter Zuwiderhandlung gegen Statuten und Beschlüsse des
Vereins, wegen illoyaler Handlungen gegen Vereinszwecke oder gegen
Vereinsmitglieder und wegen entehrender Strafen. Die Zentralvereins-
mitglieder baben folgende ordentliche Beiträge zu entrichten: a) eine
Eintrittsgebübr von Fr. 5; b) den Jahresbeitrag an die Vereinskasse. Er
beträgt: für Inhaber von Hotels, Pensionen, Kuranstalten 50 Rp. pro
Gastbett (Einsaison-Geschäfte mit weniger als drei Monaten
ununterbrochener Betriebsdauer erhalten 20 % Ermässigung), im Minimnm Fr. 15,
Inhaber von Restaurants Fr. 50—150, je nach der Bedentung des
Geschäftes unter Festsetzung im einzelnen Falle durcb den Zentralvorstand,
im Vereinsgehiet wohnende Mitglieder obne eigenes Geschäft Fr. 20, im
Anstand wohnende Mitglieder F?. 20; c) den Jahresbeitrag an die
Propagandakasse. Er beträgt in der Regel für Mitglieder mit Hotelgeschäften
40 Rp. pro Bett, für Mitglieder mit Restaurationshetriehea bis Fr. 100,
je nach der Bedentung des Geschäftes unter Festsetzung durcb den
Zentralvorstand im Einverständnis mit dem betr. Mitglied. Einsaison-
gescbäfte mit weniger als drei Monaten 'ununterbrochener Betriebsdauer
erhalten 20% Ermässigung. Der Beitrag an die Propagandakasse kann
von der Delegiertenversammlung je auf ein Jahr erhübt oder ermässigt
werden; d) die Insertionsgebühr für den aSchweiz. Hotel-Führer», gemäss
besonderem Tarif. Mitglieder, die mehrere Geschäfte betreiben, haben
die verschiedenen Beiträge für sämtliche Geschäfte zu leisten. Für die
Vereinsverbindlicbkeiten naftet nur das Vereinsvermügen unter Ausschluss
jeder persönlichen oder solidarischen Haftbarkeit der Mitglieder.
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch an das
Vereinsvermögen. Die Organe des Vereins sind: Die Delegiertenversamm-
lang, der Zentralvorstand, der geschäftsleitende Ausscbuss, das Zentral-
hureau, die Kontrollstelle. Zur Delegiertenversammlung werden von des
Sektionen Vertreter in nachstehender Weise bestimmt: bis 1000
Gastbetten 1 Delegierter, 1001—2000 Gastbetten 2 Delegierte, 2001—3000
Gastbetten 3 Delegierte, über 3000 Gastbetten 4 Delegierte. Ferner
können je 5 Einzelmitglieder eines Verkehrsgebietes einen Delegierten
bezeichnen. Alljährlich soll nach der ordentlichen Frühjahrs-Ddegierten-
versammlung in der Regel ein vom Zentralvorstand zu organisierender
Schweizer Hotelier-Tag stattfinden, zn welchem der Zutritt allen Sektionsund

Einzelmitgliedern offen steht. Der Zentralvorstand besteht aus neun
von der Delegiertenversammlung gewählten Mitgliedern, dem
Zentralpräsidenten und acbt weitern Mitgliedern. Die Mitglieder des Zentral-
vorstaades werden für eine Periode von drei Jahren gewählt, alljährlich
kommt V» derselben in Austritt. Mit Ausnahme des Zentralpräsidenten
soll kein Mitglied dem Zentralvorstande obne Unterbruch mehr als zwei
Amtsperioden angehören. Der gescbäftsleitende Ausscbuss besttbt aus
dem Zentralpräsidenten, dem Vizepräsidenten und einem Beisitzer. Das
Zentralbureau des Schweizer Hotelier-Vereins ist die ständige Geschäftsstelle

des Vereins. An ihrer Spitze steht ein vom Zentralvorstand auf
drdi Jahre gewählter Direktor. Alljährlich werden von der
Delegiertenversammlung zwei Revisoren und zwei Stellvertreter als Kontrollstelle
fewählt. Für einzelne Institutionen können besondere Revisoren und

Ersatzmänner gewählt werden. Bei jeder Kontrollstelle hat jedes Jabr
ein Revisor auszuscheiden. An Vereinsinstitutionen unterhält der Verein
unter anderem als offizielle Vereinszeitschrift die «Schweizer Hotel-Revue»,
eine Propagandakasse, den alljährlich veröffentlichten Hötelführer «Die
Hotels der.Schweiz», eine fachliche Fortbildungsschule und besitzt zur

' Förderung der letzteren eine besondere Stiftung, den aTschumifonds».
Die Auflösnng des Vereins kann nach vollständiger Erfüllung seiner
Verbindlichkeiten von der Delegierten Versammlung beschlossen werden, wenn
% der Sektionen vertreten sind und sich eine Mehrheit von % der
vertretenen Sektionen dafür ausspricht. Das Vereinsvermögen soll bei
Auflösung zu öffentlichen schweizerischen Zwecken nach Bescbluss der
Delegiertenversammlung unter einfachem Stimmenmehr verwendet werden.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen der Präsident,
der Vizepräsident und der Direktor des Zentral bureaus kollektiv je zu
zweien. Als Präsident wurde gewählt: Anton Bon, Hotelier, von Ragaz,
in St. Moritz; als Vizepräsident: Hermann Haefeli, Hotelier, von Zürich,
in Luzern. Direktor des Zentralbureans ist Emil Stigeler-Strühin, von
Reckingen (Aargau), in Basel. Die Unterschriften der hisher
zeichnungsberechtigten Dr. Otto Töndury, Lorenz Gredig und Emil Stigeler, als
Prokurist, sind erloschen. Domizil: Leonhardstrasse 10

Nutzholzscbnittwaren. — 24. Januar. Die Firma J. Thürlog-
Erzer in Basel, Holz- nnd Baumaterialienhandlung (S. H. A. B. Nr. 106
vom 24. April 1913, Seite 751), verzeigt als nunmehrige Natur des
Geschäftes: Export nnd Import von Nutzholzschnittwaren nnd hat ihr
Geschäftslokal verlegt nach Reinacherstrasse 111 (Materiallagerplatz
Dreispitz).

Basel-Land — Bäle-Caapagne — Basüea-Campagna
' 1919. 25. Januar. Der Bankrat der Basellandschaftllchen Kantonalbank

(Banque cantonale de Bäle-Campagne) in L i e s t a 1 (S. H. A. B. Nr. 12 vom
3. Februar 1883, Seite 84, und Nr. 123 vom 28. Mai 1918, Seite 851) hat
unterm 26. Dezember 1918 an Stelle des verstorbenen Traugott Dalcher an
Gustav Adolf Rebmann, alt Regierungsrat, von Pratteln, in Liestal, die
Befugnis erteilt, kollektiv mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten
namens der Bank rechtsverbindlich zu zeichnen.

25. Januar. In die Kommanditgesellschaft Basler Sandsteinfabrik Pratteln,

Wilh. Brodtbeck & Cie. in L i e s t a 1 (S. H. A. B. Nr. 256 vom 14.
September 1896, Seite 1053, und Nr. 50 vom 2. März 1915, Seite 266) ist als Kom-
manditär mit dem Betrage von 2000 eingetreten: Walter Hugentobler, von
Henau (St. Gallen), in Pratteln. Derselbe behält die bisherige Prokura bei.

25. Januar. Unter der. Firma Verwaltungs - Aktiengesellschaft (So-
dött Anonyme de Gdrance) gründet rieh mit dem Sitze in Birsfelden
(Baselland) eine Aktiengesellschaft, welche die Verwaltung, die Pachtung und
den Betrieb von Unternehmungen zum Zwecke hat, die sich auf private,
kommerzielle oder staatliche Unternehmungen sowie die sämtlichen mit dem

vorgenannten Gesellschaftszwecke verbundenen Geschäfte beziehen. Die
Gesellschaft kann zur Durchführung ihrer Zwecke auch die gewöhnlichen
Bankgeschäfte betreiben. Die Gesellschaftsstatuten sind am 7. Januar • 1919
festgesetzt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Geeell-

schaftskapital beträgt Fr. 500,000 (fünfhunderttausend Franken), eingeteilt
in 100 (einhundert) Aktien zu Fr. 5000 (fünftausend Franken), auf den Namen
lautend. Die Uebertragung oder Verpfändung der Aktien • bedarf mit
Ausnahme der Uebertragung infolge Erbgangs der Genehmigung des Vwwaltungs-
rates. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Die .Vertretung der Gesellschaft
nach aussen üben aus: die zeichnungsberechtigten Mitglieder des Verwaltungsrates,

der Direktor, der stellvertretende Direktor und die zwei Prokuristen
dqrch kollektive Zeichnung je zu zweien, und zwar die zeichnungsberechtigten
lft/giiftiW des Verwaltungsrates, der Direktor und der stellvertretende Direktor

-durch kollektive Zeichnung zu zweien miteinander. oder mit einem
Prokuristen, die Prokuristen durch kollektive Zeichnung zu zweien nur mit einem
der zeichnungsberechtigten Mitglieder des Verwaltungsrates, mit dem Direktor

oder dem stellvertretenden Direktor. Zeichnungsberechtigte Mitglieder deÄ
VerwaltungBrates sind: Dr. Alfred Wieland-Zahn, Rechtsanwalt und Notar,
von und in Basel; Renö.Koechlin-Rossier, Direktor, von Zürich, wohnhaft in
Basel, und Diederich Nachenius-Sulzer, Direktor, niederländischer Staatsangehöriger,

wohnhaft in Basel; Direktor ist Carl Albrecht Burckhardt-Zabn; von
und in Basel; stellvertretender Direktor ist Maurice Koechlin, von Zürich,
wohnhaft in Basel; Prokuristen sind: Jakob MoMer-Rehfuss und Friedrich
Semi8ch-Moser, beide von und in Basel. Geschäftslokal: Birsfelden, Hauptstrasse

Nr. 19. • •

Schaphausen — Schaffhonse — Sri»
1919. 25. Januar. Aus dem Vorstande der Genossenschaft der

Milchproduzenten und Milchhändler von Schaffhausen und Umgebung in Schaffhausen

(S. H. A. B. Nr. 86 vom 4. April 1918, Seite 608) sind der Präsident
Konrad Hangartner, der Vizepräsident Conrad Bollinger und die Beisitzer
Heinrich Hengstler und Siegfried Spengler ausgeschieden und die Unterschrift
des erstem erloschen. In den Vorstand wurden gewählt: zum Präsidenten:
der bisherige Aktuar Conrad Schalch, Landwirt, z. Sommerau; zum Vizepräsidenten:

Jakob Siegerist, Landwirt, im Hohlenbaum; zum Aktuar: Franz
Habicht, Sohn, Landwirt, zur Klus; diese drei von und in Schaffhausen; zu
Beisitzern: Daniel Müller, Landwirt, von Dörflingen, in Gennersbrunnen-Herblingen,

und Jakob Truninger, Milchhändler, von Bertschikon (Zürich), in
Schaffhausen. Der Präsident und der Aktuar des Vorstandes vertreten die Genossenschaft

nach aussen und führen für diese kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Appenzell A.-Rh. — AppenzeU-Rh. ext. — Appenzello est.

Rideaux-Stickerei. — 1919. 27. Januar. Die Firma Eduard
Blatter jgr., Rideaux-Stickerei, in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 45 vom
14. Februar 1899, Seite 177), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Kettenstichstickerei. — 27. Januar. Die Firma J. C. Blatt«,
Sohn, Kettenstichstickerei, in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 90 vom 16. April
1891, Seite 370), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Spezereien. — 27. Januar. Die Firma J. U. Bänziger, Spezereihand-
lung, in Reute (S. H. A. B. Nr. 166 vom 30. Juni 1913, Seite 1206 und dortige
Verweisung), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

St. Gallen — St-GaO — San Gallo
Lorrainestickerei. — 1919. 25. Januar. August Emil Faulwetter,

von St. Gallen, und Conrad Eugster, von Heiden, beide in St. Gallen, haben
unter der Firma Faulwetter & Eugster in St. Gallen C eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der Firma «A. Faulwetter & Cie.» in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November 1917, Seite 1756) übernimmt Lorrainestickerei.

Frohngaxtenstrasse 15.
Buchdruckerei und Verlag. — 25. Januar. Die Firma Ed.

Marthaler, Buchdruckerei und Verlag des St. Galler Rheinbote, Papeterie, mit
Hauptsitz in Berneck (S. H. A. B. Nr. 204 vom 4. Oktober 1906, Seite 1614),
hat in Heerbrugg, Gde. Au, eine Zweigniederlassung errichtet
Zur Vertretung derselben ist der Inhaber Eduard Marthaler, von Oberhasli
(Zürich), in Berneck, berechtigt. Die Firma erteilt Prokura für die
Zweigniederlassung Heerbrugg an Rudolf Marthaler, von Oberhasli, in Heerbrugg.

Stickerei. — 25. Januar. Der Inhaber der Firma L. Sprinberg-Finkl
in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 205 vom 29. August 1918, Seite 1394) meldet als
Natur des Geschäftes an: Fabrikation und Export von Stickereien.

Stickerei. — 25. Januar. Die Firma Herrmann & Goldfrank,
Stickereifabrikation und Export, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 216 vom 15. September

,1914, Seite 1489), ist infolge Auflösung erloschen. Aktiven und Passiven
sind von der am 17. Januar 1919 eingetragenen Firma «John Goldfrank &
Co.» in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1919, Seite 86)
übernommen worden.

Stickereien. — 25. Januar. Die Firma Stadelmann & Pflster,
Stickereiexport und Vertreter der Firma Gebrüder Grämiger, Bazenheid,
Stickereiexport und Fabrikation, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 223 vom
19. September 1918, Seite 1495), ist infolge Auflösung erloschen. Aktiven
und Passiven sind von der am 23. Januar 1919 eingetragenen Firma «Stadelmann,

Pfister & Co.» in St. Gallen C übernommen worden.
25. Januar. Viehzuchtgenossenschaft Oberhelfenschwil, mit Sitz daselbst r

(S. H. A. B. Nr. 34 vom 11. Februar 1918, Seite 230). Aus dem Vorstande
ist der bisherige Präsident Josef Truniger ausgeschieden. An dessen Stelle
wurde zum Präsidenten das bisherige Vorstandsmitglied Jakob Mock, Landwirt,

von Schwellbrunn, in Scharten, und als neues Vorstandsmitglied Johann
Hüberle, Landwirt, von Stein (St. Gallen), in Necker, gewählt. Der Präsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

Granhüuden — Orisons — Origionl
1919. 22. Januar. Die A. G. Baugeschäft Trippel, mit Sitz in C h u r und

Fil i a 1 e in Ar o s a (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1918, Seite 27), hat in
ihrer Generalversammlung vom 18. März 1918 als weitere Mitglieder des
Verwaltungsrates Anton Baumgärtner. Privatier, von und in Chur, und Michael
Hold, Kaufmann,, von und in Arosa, gewählt. Jeder derselben ist befugt,
kollektiv mit dem Präsidenten rechtsverbindlich zu zeichnen.

Holzhandel und Imprägnieranstalt. — 22. Januar.
Christian Ettinger, von Davos-Glaris, in Filisur, und Albert Scherb, von Alters-
wilen (Thurgau), in Filisur, haben unter der Firma Ettinger & Scherb in
Filisur eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1918 ihrpn
Anfang nahm. Holzhandel und Imprägnjeranstalten.

25. Januar. Die Konsumgenossenschaft Arosa & Umgebung, mit Sitz
in Arosa (S. H. A. B. Nr. 81 vom 7/ Februar 1917. Seite 216),_ hat in der
Generalversammlung vom 17. Dezember 1918 ihre Statuten revidiert. Eine
Aenderung der bisher publizierten Tatsachen ist nicht eingetreten. Der
Vorstand ist folgendermas8en bestellt: Präsident: Johann Leemann, Mechaniker,
von Töss; Aktuar: Christian Mengelt, Kaufmann, von Splügen; Beisitzer:
Hermann Schairer, Schreinermeister, von Zürich; Hugo Thierig, Malermeister,
.von Chemnitz, Richard Hoffmann, Schneider, von Bucbelsdorf, und Thomas
Hermann, Wagnermeister, von Fläsch; alle wohnhaft in Arosa. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen kollektiv zu zweien die Vorstandsmitglieder
Johann Leemann, Christian Mengelt und Hermann Schairer. Die Genossenschaft

erteilt Prokura an Ernst Bioesch, Konsumverwalter, von Mörigen
(Bern), in Arosa.

Aargu — Argovle — Argoria
Bezirk Aarau

Wolldecken-Manufaktur, usw. — 1919. 25. Januar. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Eugen Gisl & Cie. in Aarau (S. H.
A. B. 1907, Seite 46) hat sieb aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

^
Oskar Gisi und Victor Gisi, beide von Niedergösgen (Kt. Solothurn), m

Aarau, haben unter der Firma Oskar Gisi Sc Cie. in Aarau eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Oskar Gisi, Kommanditär ist Victor
Gisi, mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000). Wondecken-

Manufaktur und Handel mit verwandten Artikeln en gros. Graben 217. Die
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Firma erteilt Einzelprokura an Victor Gisi, von Niedbrg^egen (kt. .Solftfluiyn),,
to Aarau.

26. Januar. Die Firma August Wernli,' Mechaniker in Eriinsbach (S.H.
A. B. 1905,' Seite 546) ist infolge Ueberganges der Aktiven und Passiven an
die Kollektivgesellschaft, «Haldi & .Wernli» in Biel erloschen.

25. Januar. Inhaber der Firma August Wernli, Uhrmacher in Aarau ist
August Wemli, von Thalheim, in Erlinshach (Kt Aargau).. Horlogerie,
Bijouterie und Optik. Kronengassc, Ecke Metzgerstraßse Nr. 46.

27. Januar. Sociätä Anonyme Industrielle du Tangstine (Wolfram
Industrie A. G.) in Aarau (S. H. A. B. 1919, Seite 11). Die Unterschrifts-
herechtigungen von Gottlieh Gmür und Georges Delval sind erloschen..

27. Januar. Inhaber der Firma Jakob Härdi, Wattenfabrik in Oherent-,
feiden ist Jakoh Härdi. von Hunzenschwü, in Oberentfelden. Fabrikation von
Industriewatte: Spezialität: Milch- und Luftfilter.

Tkirgw — Thirgoyle- — Tliirgovla
Eisen- und Kolonialwaren. — 1919. 28. Januar. Inhaher der

Firma Adolf Wismer in Diessenhofen ist Adolf Wismer, von Winterthur, in
Diessenhofen. Eisen- und Kolonialwaren.

8 p e z e r e i e n. — 24. Januar. Inhaber der Finna Wilhelm Meier in
Diessenhofen ist Wilhelm Meier, von Oherhofen und Diessenhofen, in Diessenhofen.

Spezereihandlung zur Waage.
Tuch- und Manufaktur waren. — 24. Januar. Die

Kollektivgesellschaft unter der Firma Schräg & Schoop in Frauenfeld (S. H.. A. B.
Nr. 214 vom 9. September 1918, Seite 1440) hat sich aufgelöst infolge Todes
des Gesellschafters Karl Schoop; die Liquidation ist durchgeführt und die
Firma erloschen.

Inhaber der Firma Hans Schräg in Frauenfeld ist Hans Schräg, von
Wynigen (Kt. Bern), in FVauenfeld- welcher Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Schräg & Schoop« ühernimmt Tuch- und Manufakturwaren
en gros und en d6tail.

Agenturen und Geschäftshureau. — 25. Januar. Johann
Haag, von Frauenfeld und Warth, und August J. Lenz, von Buch-Uesslingen,
heide in Frauenfeld, hahen unter der Firma Haag & Lenz in Frauenfeld'eine
Kollektivgeeellschaft eingegangen, welche am l.Oktoher 1917 begonnen hat.
Agenturen und Geschäftshureau.

Schokoladen, Kaffee, Zigarren, usw. — 25. Januar.
Inhaberin der Firma Maria Thuille in Emmishofen ist Fräulein Maria Thuille, von
Mals (Tirol), in Emmishofen. Handel mit Schokoladen, Kaffee, Zigarren.
Zigaretten, Tahak, usw.

25. Januar. Krankenkasse Berlingen, Genossenschaft in Berlingen (S. H.
A. B. Nr. 59 vom 12. März 1915, Seite 326). Albert Kern ist. ausgetreten; in
den Vorstand ist gewählt worden: Martin Füllemann, Gemeinderat, von
und in Berlingen, und als Vizepräsident: das hisherige Vorstandsmitglied Ernst
Brunner, Mechaniker, von Hofstetten (Kt. Zürich),'in Berlingen. Präsident
oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar, oder dem Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift

Tessli — Tessli — TTetM

Uf/kio di Locamo
1919. 25 gennaio. II consiglio di amministrazione della societä anonimk

Cartlere di Locarno, in Tenero presso Locarno (F. u. s. di c. del 6 febbraSb
1918, n* 30, pag. 203), notifies che Enrico Pedrazztoi, in Tenero, ha cessato di
coprire il posto di direttore e firmare per la societä, viene quindi cancellato dal
registro di commercio.

Waadt — Yaad — Yaad
Bureau d"Aigle "If

Confections pourhommes. e t c.; c h e m i s e r i e, e tc. et-d.'
-- 1919. 27 janvier. La raison Vve. Gäroudet, ä Aigle, commerce de
confections pour hommes, jeunes gens et enfants, chemiserie, articles poiir ouvriers,
honneterie (F. o. s. du c. du 26 avril 1899 et 30 janvier 1903), est radiäe ensuite
de renonciation de la titulaire. L'actif et le passif sont repris par la sociätä
en nom collectif ci-apräs inscrite:

Auguste fils d'Emile Dätraz. de Chessel, domicilii k Aigle, et Emile fils du
dit Emile Dätraz, du rnäme lieu, domicilii ä Leysin, ont constituä k Aigle,
sous la raison sociale Dätraz frhres, une sociätä en nom collectif, commencee
le 15 janvier 1919. Cette sociätä reprend l'actif et le passif de la maison «Vve
Goroudet», ä Aigle. laquelle est radiäe. Confections pour hommes, jeunes
gens et enfants, chemiserie, honneterie, articles pour ouvriers, chaussures, k
Leysin. Bureau k Aigle: Place du centre. Succursale k Leysin.

Bureau de Cully
Apparcils ä regier et äconomiser le gaz. — 16

janvier. Le chef de la maison Samuel Mori, ä Cully est Samuel Mori, de Herm-
rigen (Berne), domiciliä ä Cully. Fahrique d'appareils k regier et äconomiser
le gaz.

H 61 e 1. — 23 janvier. La maison Henri Mauroux, k Lutry (F. o. s. du c.
du 9 mai 1913. n® 119, page 855), Hötel de la Couronne^ k Lutry, est radiäe
ensuite de faillite du titulaire.

Bureau d'Orbe
25 janvier. La Sodätä pour le Däveloppenieut de Romainmötler, s o c i 616

coopärative dont le siäge est ä Romainmötler (F. o. s. du c. du
1er däcemhre 1897, n® 297, page 1218), fait inscrire que dans ses assemhläes
gänäralee des 13 fävrier et 14 aoüt 1918, eile a constituä k nouveau son comitä
comme suit: Präsident: Eugäne Rochaz, de Romainmötier, propriätaire; vice-
präsident: Charles Pahud, d'Ogens, docteur-mädecin; secretaire: Paul Magnin,
de Corcelles sur Chavornay, instituteur; Caissier: Traugott Christen, de
Ruegsau (Berne), notaire; membre: Oswald Suhilio, de Lucens, pasteur; tous
domiciliäs k Romainmötier.

Bureau iTYuerdon
25 janvier. Dans son assembläe gänäraie du 15 novembre 1918, la Sociätä

de Lalterie d>Yverdon (F. o. s. du c. du 16 novembre 1897). dont le siäge est
k Yverdon, a renouvelä son comitä comme suit: Präsident: Paul Levail-
lant, de VugeUes-La-Mothe, marchand de chevaux; vice-präsident: Louis-
Samuel Däcoppet, de Suscävaz, agriculteur, et secretaire: Armand Girardet,
de Suchy, camionneur; lee trois domiciliäs k Yverdon; ce dernier däjä inscrit.

Waffls — YaJals — Yailese
Bureau Brig

Möhelfabrikation usw. — 1919. 25. Januar. Die Firma A- Gert-
schen-Heinen, Möbelfabrikation und Möbelhandlung, in Naters (S. H. A. B.
Nr. 624 vom 27. Dezember 1906, Seite 2094), ist erloschen. Aktiven und
Passiven derselben werden vpn der Firma «A. Gertschen» in Naters ühernommne.

Möbel- und Parkettfabrik. — 25. Januar. Inhaber der Firma
A. Ger lachen in Naters ist Alfred Gertschen, von und in Naters.. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Finna «A. Gertschen-Heinen»
und der Kommanditgesellschaft «J. Werner, Gertschen & G®» (S. H. A. B.
Nr. 46 vom 20. Februar 1912, Seite .298). Möbel- und' Parkettfabrik.

lfMMhwg —. HeaehAW —. flettUM
Bureau de La Chauxde-Fondx r

8ociätä immobiliäre:— 1919. 23 janvier. JeaaTCflvälli acössä
d'ätre administrateur-däläguä de la sociätä anonyme -La Fbätgtoe R.'ä

Chaux-de-Fonds (F.. o.. s.. du1 c.. dh 17 septemhre 1917, n' 214); il eet remplacä
par William Bäguih,. professeur,. de La Chanx-de-Fonds et RocbeforV&ahciliä
i La Chaux-de-Fonds, qui engage la aoeiätä par sa signature individuelle.

Sociätä immobiliäre.. — 25 janvier. L'administrateur de la
soeiätä anonyme Pults 14. S. A^, k La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. du
29 avril 1918, n° 100),. est Jules Arthur Matthey, originaire du Locle, nägociant,
domiciliä k La Chaux-de-Fonds, en. remplacement de Emile Zimmermann, qui
a dämissionnä. Les bureaux de la. soeüäte srät transfäräs Rue du Pute 14, k
La Chaux-de-Fond's.

Bureau du Locle
Fraises pour l'horlogerie et appareils mäeaniqnes.

— 24 janvier. La raison. GamlDe Leute, fabrication de fraises pour
l'horiogerie et appareils mäcaniquee, au Locle (F. o. s. du- c. du 5 janvier 1914,
n" 2, page 12), est radiäe, ensuite du transfert de son siäge. & Neuch&teL

Assortiments k ancre. — 24 janvier. La raison individuelle AL-
Schnmacher, Fabriqua SteUä,. fabrication d'assortiments ä ancre en tous-genres,.
au Locle (F. o. s. du c. du 16 jüin 1908, n® 152, page 1091), donne procuration
k Rofeert-Frädäric Tuetey, de Coüvet et NeuchäteL domicüiä au Locle..

Geif — Geifere — Giisvra

Articles de präcision,. machines, etc. —; 1919. 6 janvier..
La sociätä anonyme dite Foris S. A^. ayant son siäge aüx Eaux-Vives (F. o. s..
du c. du 28 juin 1916,. page 1027), a, dans son assembläe gänäraie du 80 dä-
cemhre 1918, modifiä ses statute en ce sens qu'elle a pris pour dänomination
Etablissements et Fabrique Forfe S. A., et poitä son capital social de vihgt et
un mille francs, ä cent vingt-sept mille francs (fr. 127,000), par l'ämission de
212 actions nonvelles de fr. 500, toutee sonscrites et entiärement libäräes, de
sorte que le capital • social se trouve actuellement divisä en 254 actions de
fr. 500, au porteur. Les hureaux. die la soeiätä ont ätä transfäräs: 81; Rue des
Eaux-Vivee.

21 janvier. Aux termes d'aete passä devant Me Charles-Alfred
Cherhuliez, notaire, ä .Genäve, le '13 janvier 1919, il. a ätä constituä; sous la
dänomination'de Sociätä Immobiliäre de Malaigny, une sociätä anonyme
ayant pour objet l'achat, la location et la revente d'immeubles sis dans le
Canton de Genäve. Le siäge de la sociätä est fixä k Malagny, commune
de G e n t h o d. Sa duräe est indäterminäe. Le capital social est dä vingt-
quatre mille francs (fr. 24,000), divisä en 24 actions de 1000 franes chacune.
Les actions sont au porteur. Toutes les publications äihanant dä la sociätä
auront lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton dä' Genevel
La sociätä est administräe par un conseil d'administration compoaä de un
memhre. La sociätä est valahlemeht engagäe par la signature de radministra-
teur.. Le premier conseil est composä de Fernand Philippon, rägisseur, de
Genäve, y domiciliä.

24 janvier. Aux termes d'aetes passäs devant Me Adrien Jeandin, notaire,
k Genäve, le 14 janvier 1919, il a ätä constituä, sous la raison, de Sodätä
anonyme des Tabacs d'Orient S. A. T. O., une sociätä anonyme qui a pour
ohjet: 1. Le commerce des tabacs et la fabrication des cigarettes et „cigares
en Suisse et k l'ätranger. 2. De s'intäresser par voie de.cessions, d'apportis,
de participation, de fusions, d'interventions finaneiäres ou de toute autre
manierä, dans toutes entreprises, ou sociätäs existantes ou .fntuiee.. Son siäge
est aux Eaux-Vives, Avenue Pictet de Rochemont n® 24: Sa duräe n'est
pas limitäe. Le capital social est fixä k la somme de trois cent mille frapes
(fr. 300,000), divisä en 300 actions de. 1000 francs chacune, au porteur.. Les
publications de la sociätä ont lieu par voie d'insertions dans la .Feuille d'avis
pfficielle du-Canton de Genäve..La sociätä est. adminjsträe^par, un cons^jl..
d'administration composä de un & trois inembres. Poür les kätee k passer, et

*

les signatures ä donner, le conseQ d'administration est vaiaWement repräsentä
et la sociätä est engagäe vis-ä-vis des tiers par la majoriiä des membtee dudit
conseil d'administration ou par l'un de ses membres, späcialement. däläguä
et porteur d'un extrait de Tegistre certifiä par le präsident et le seerätaire. Le
premier conseil d'administration est composä Dirtad Tuyssuzian, iadustriel,
de Plainpalais, domiciliä k Veyrier.

Denräes coloniales. — 24 janvier. Le chef de la maison
Alfred-A. Dick, k Plainpalais, est Alfred-Auguste Dick, de Gurbrtt (Berne),
domiciliä k Plainpalais. Commerce de denräes coleniales. 6, Rue Bernard
Dussaud.

Fournitures industrielles. — 25 janvier. La raison E. Frei,
commerce de fournitures industrielles, k' Plainpalais (E. o. s. du e. du 25 avril
1918, page 670), est radiäe ensuite d'association du titulaire. ,•

Articles techniques pourusines, etc. — 25 janvier. Sous
la raison sociale E. Frei et Cie, avec siege kPlainpalai-s, il s'est constituä
une sociätä en commandite qui a commencä le 1er janvier 1919.-.Elle a pour
seül associä gärant indäfiniment responsable Edouard Frei, de Plainpalais, y
domiciliä, et pour associä commanditaire, la sociätä en commandite «E. Glas-
son et Cie», ayant son siäge k Bulle (Fribourg), inscrite au .bureau dn regisfare
du commerce de Bulle, le 31 däcembre 1915- (F. o. s. du c. du 4 janvier 1916,
n® 2, page 7), laquelle s'engage pour une commandite de trente mille franes
(fr. 30,000). Commerce d'articles techniques pour usines, ainsi que toutes
fournitures pour la chaussure. 7, Rue Bergalonne.

Entreprise .du bätiment,etc. — 25 janvier. LouisCasal, mariä
sous le rägime de la säparation de biens avec Jeanne-Germaine, näe Calometti.
et Marcel Casal, tous deux fils de Jean Casal, de Thönex, domiciliäs k
Plainpalais. ont constituä aux Acacias (Plainpalais), sous la raison sociale
Casal fräres, une sociätä en nom collectif qui a commencä le 1er janvier 1919,
et qui a repris, depuis cette date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le
passif de «J. Casal et ses fils», aux Acacias (Plainpalais) (F.- o. s. da c. du
30 juillet 1910, page 1376). Entreprise du bätiment, charpente, menuiserie,
parqueterie, scierie et commerce de bois. 10, Route des Acacias.

IVravaux mäcaniques et opärations connexes.. —
25 janvier. Suivant dälibäration de l'assembläe gänäraie dee actionnaires prise
le 20 däcembre 1918, Vagga S.A^ dont le riäge est aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 5 juillet 1917, page 1095), a däcidä sa dissolution et sa mise
en liquidation. Alfred Archinard, rägisseur, de Satigny, k Genäve, a
ätä nommä liquidateur de la sociätä..

25 janvier. Sociätä militalre do Canton de Genäve, association ayant
son siäge k Genäve.(F. o. s. du c..du 20 novembre 1916, page 1761). Le major
Auguste Rilliet, ebimiste, de Genäve, y domiciliä, a ätä nommä präsident, eh
remplacement de Edmond Turrettim, lequel est radiä.

tttteirecfetaegfst» - RegIstre des fdtfmes BatrteoiIiKx.
Befistro dei beul matfmoflM : ; :

Aargu — Ärgerte —. Ärgert» .•

1919. 27. Januar. Die Ehegatten Otto Walter KlipW, Fabrikant, geb.
1885, von Löwenburg (Bern), Teübaber der KollektiygeSeHSchift^JfE. Klipfei
& Co.» in Rheinfelden, und Mina Margaretha geb.'Y^U^p^j^)'. T$97,
beide in Rheinfelden, haben dqihh E&pvertirag Gütertre.j»,nU;Ä
einbart ' -
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fessia — Tessli — Tldto
1 TJffici<y di Lugano T.,

1919. 24 geonsio. I coniugi Giovanni Battista Bianchi^ di Gaetano,
industrials, « M:airi.a, nata Talamona, diedin Lugano, hanno adottato il
regime matirimoifiale della separazione del beni. n marito ö titolare
della ditta «O. B. Bianchi», in- Lugano (F. u. s. di c. n* 225, dell' llsettembre
1911, pag. 1518).

Sojppressione 41 misure relative all' economia di guerra
(Disposizioni del Dipartimento srinero dell' economia pubblica del 25 gennaio 1919.)

II Dipartimenta svizzero dell' economia pubblica
dispone:

Art. 1. A contare dal 1° febbraio 1918 sono abrogate totalmente o,
•in quanto sia espiieitaeaente osservato, qni sotto parzialmente le seguenti
.disposizioni dipartimentali:

a) Disposizioni del 18 ottobre 1917 concernenti l'inventario dei ge¬
nerator!, motori e trasformatori eletterici1);

b) disposizioni del 19 novembre 1917 concernenti l'inventario ed il
seqnestro della soda calcinata (in polvere), potassa, soda caustica
(in istato solido), lisciva di soda causlica, potassa caustica, solo
perö fin dove le disposizioni si riferiscono alia soda calcinata1);

0) il capitolo quarto delle disposizioni del 3 gennaio 1918 concer-
nente il commercio dei cenci et dei cascami nuovi di stoffe d'ogni
genere1). I contratti di forniture esistenti tra l'Associazione degli
stabilimenti di cernita e le Industrie che lavorano cenci c
cascami, rimangono per ora intatti.

d) disposizioni del 19 gennaio 1918 concernenti il commercio della
carta veccbia e dei cascami di carta e di cartone4);

e) disposizioni del 21 giugno 1918 concernenti cascami di cuoio6);
1) disposizioni del 9 novembre 1918 concernenti la produzione di

carburo1).
Art. 2. Le contravvenzioni commesse finchA sono in'vigore queste

disposizioni, saranno punite anche dopo il 1° febbraio in conformitA di
ess« disposizioni:

Art. 3. La divisione dell' economia industrial« di gnerra e incaricata
dell'esecuzione delle presenti disposizioni.

iii Teil - Partie m ettidelle - Parte m ofdale

Moratorien — Moratoires
Francs

Dteret relatlf .i.la prorogation des contrats d'assurance, de capitalisation et
d'dpargne, du 23 Janvier 1919

(Journal official du 24 janvier 1919.)

Art. I*. Les dAlais accordfes par les articles 1er et 5 dn dAcret du
27 septembre 1914 pour le payement des soinmes dues par les entreprises
d'assnrance, de capitalisation et d'Apargne, et prorogAs par l'article Ier
des dAcrets des 27octobre. 29dAcembre 1914; 23 fAvrier, 24 avril, 26juin,.
28 aofit, 30 octobre, 20 novembre 1915; 15 janvier, 18 mars, 19 mai,
18 jnillet, 23 septembre I 23 novembre 1916; 23 fAvrier, 15 mai, 28 aofit,
23 novembre 1917; 19 fAvrier, 21 mai, 13 aoüt et 19 novembre 1918
sont prorogAs, A partir du Ier fAvrier 1919, pour nne nouvelle pAriode de
qqatre-vingt-dix jours francs, sous les conditions at rAserves ci-aprAs,
lebAnAficede eptte-1prorogation, dtatnt Atendu auk contrats ä Achoir avant
le l*r mai 1919, potirvu qu'ils aient AtA conclus avant le 4 aoQt 1914.

Pendant la durAe de cette prorogation, les entreprises seront tennes
de payer:

1° En tbati&rd d'assnrance sur la vie, 50 p. 100 du capital on dn
rachat' stipnld, jusqu'ä concurrence de 25,000 fr.,' et l'intdgralitd des
rentes viagdres:

2° en matidre d'assnrance contre les accidents du travail, l'intdgralitd
des allocations temporaires et rentes viagdres dues en vertu de la

loi du-9 avril 1898-et des lois qui 1'ont modifide ou compldtde;
3° en matidre d'assurance contre les autres accidents de toute nature,

l'intdgralitd de l'indemnitd temporaire et du capital ou de toutes antres
indenmitds dues; -

4° en matidre d'assurance contre l'incendie et contre tous risqnss
autres que ceux prAvhs aux alindas prdcddents, l'intdgralitd des sinistres;

'5er en matidre de capitalisation, l'intdgralitd du capitaldes bons on
titres venns -A dchdance; -

6° en matidre d'dpargne et senlement en ce qui concerne les socidtds
visdes au titre II de la loi du 3 juillet 1913, 50 p. 100 du capital re-
venant aux intAressAS par suite de 1'dchdance de lenrs sdries on participations

ou par suite de ddeds, pour les socidtds dont les placements se
font en constructions de maisons payables A tempdrament, et l'intdgralitd
des sommes exigibles pour les autres socidtds.

L'assurd on Padherent ayant toujours conservd le droit de se prAvaloir
de l'article 5 du ddcret du 10 aoüt, 15 ddcembre 1914, le bdndfice des
dispositions des alindas ci-dessns ne ponrra dtre invoqud par lui qu'A
condition que le montant de la prime aitdtd versd, et, en matidre
d'assnrance contre les accideiits, la grdle, l'incendie et la mortalitd du bdtail,
que les ddclarations de salaires et de sinistres aient dtd faites, confor-
mdment aux prescriptions dn contrat, et sous rdserve du cas de force
majenre.

Art. 2. En matidre d'assurance sur la vie, l'assureur, un mois aprds
l'envoi d'nne lettre recommandde restde sans effet, reprodnisant le texte
de la prdsente disposition et invitant l'assurd k acqnitter les primes
arrivdes A dchdance on A prendre 1 "engagement de les. acquitter, en une
ou plnsieurs.fois, A son grd, dans le ddlai de denx anndes aprds la
cessation dos hostilitds,- ne sera responsable, en cas de ddeds do l'assurd,
qne jnsqn'A concurrence de la valeur' acquise A la police, confonnAment
anx conditions dn-contrat.

Tontefois, les clauses des polices d'assnrance retronveront leurs pleins
effets, poor les primes echues et A dchoir, A l'dgard des assnrds des so-
eidtds a forme mntuelle qni ne payent aucnne commission, ni aucune
rdtribntion, sons qnelque forme qne ce soit, pour l'aeqnisition des assn-
rances, et qni 1'ont stipnld dans lenrs Statuts.

Les dispositions des alindas prdcddents ne vaudront pas A l'dgard
des assurds. .appelds sons les drapeaux ou qni auraient dtd retenns pans
les rdgions libdrdes depuis le 18 jnillet 1918- ou en_ territoire ennemi, An
se troqvant bors de Erpuce ou d'Algdrie pour service public. Le recou-
vrement de lours primes Acbnes au cours de'la pdriode pendant laquelle

*) Vedi Bseeolto uffictzle N. 8.' X X \ 111psg." 916.
*) VediJtHrtrftr nffiebae N.B. XXXm, peg-1062.
*) YedilUeeSfi UiWe N. S. XXXIV, pag. 15.
^ Veil RsecoUs uffieizle N. 8. XXXIV, peg. 167..
*) Yedi BaeceltS'tdficiale N. & XXXIV, peg. 849.
•j M 'SmW «fficMe N. 8. XXXIV, peg. 1866.
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ils sont. r^stds cou^erts^. se fera dans les conditions suivantes, sons rd-
; serihe^fltTtous acdStdAmDfdrrient consentis entre l'assureur eit l'assbrd.

Le payement de ces- primes ne ponrra dtre exigd des assnrdS paroie d'imputation ou autrement que dans les cas de räsiliation ou <rcx-
piration du contrat, oa.de ddeds de l'assurd.

Au cas d'avance sur- police, l'assureur ne ponrra compenser le mon-
: taut intdgral des primes dchues avec les sommes A verser A 1'assnrd; il
no pourra retenir que la moitid des sommes qui lui sont dues.

Au cas de rachat on de rdduction, le calcul sera opdrd A l'dchdance
de la premidre des primes dchues et impaydes et conformdment anx
rdgles en viguenr avant la guerre dans 1'entreprise; ddduction sera faite
de la prime unique d'inventaire de l'assurance temporaire en cas de
ddeds qui a garanti l'assurd pendant la pdriode dcoulde depnis cette dchd-
ance jusqu'ä la demande de rachat. Le solde sera accru de ses intdrdts-
fixds ainsi que suit:

L'assureur ou l'assurd mis par cas de fore« majeure, pendant la
dnrde des hostilitds, dans l'impossibilitd d'acquitter ses obligations au
temps fixd au contrat, ne sera tenu de payer, ponr ladite pdriode, que:
1'intdrdt simple an taux de celui ayant servi de base au calcul des :

primes dn contrat.
- Les dispositions des alindas 3 A 7 ci-dessus penvent dtre invoqudes

;par les adhdrents des socidtds de capitalisation en tant que le. comporte
la nature des opdrations de ces entreprises.

Art. 3. Les prorogations spdeifides A l'article l*r ci-dessns sont pure-
ment faeultatives pour les ddbiteurs; les sommes dont le payement est
suspendu en vertu dudit article portent intdrdt, de plein droit, au taux

.de 5 p. 100, A partir du jour oii le payement dtait primitivement exigible.
L'intdrdt est dQ dans les mdmcs conditions par 1'assnrd pour le

montant des primes qu'il n'a pas versdes A l'dpoque fixd« par le contrat,
sons rdserve des dispositions de l'article 2 ci-dessns.

Les dispositions des deux alindas ci-dessus ne font pas obstacle, sous
-la mdme. rdserve, A l'application de toutes clanses contractnelles qui
stipuleraient un taux d'intdrfit plus dlevd.

Art. 4. Les contestations auxquelles peut donner lieu l'application
du präsent ddcret sont portdes, par simple reqndte de la partie la pins
diligente, devant le prdsident du tribunal civil qni statne en rdfdrd. Sa
ddcision est exdeutoire, par provision, nonohstant appel.

Art. 5. Les dispositions du prdsent ddcret ne sont pas applicables
aux socidtds d'assurances mutuelles agricoles rdgies par la loi du
4 juillet 1900.

Art. 6. Les dispositions du prdsent ddcret s'appliqnent aax entire-
prises d'assurances, opdrant en France, des pays alhds ou nentres; tontefois,

leur bdndfice serait refusd A ces entreprises dans le cas oA le pays
oü el les ont leur sidge social, prendrait des mesures analogues sans en
assurer l'application. aux entreprises fran$aises.

Art. 7. Les dispositions du prdsent ddcret sont applicables A l'Algdrie.
Art. 8. Les ministres du travail et de la prdvoyance sociale, do la

justice, de l'intdrieur, de l'agriculture et du ravitaillement. du commerce,
de l'industrie, des postes et des tdldgrapbes, des transports maritimes et
de la marine marchande sont charg&, chacun en ce qui le concerne, de
l'exdcution du prdsent ddcret, qui sera insdrd au Bulletin des lois et
publid au Journal officiel de la Rdpublique fran?aise et au Bulletin
officiel de l'Algdrie. ^

'
France — Abrogation partielle de la prohibition gdndrale «flmportatfon -

Un ddcret du 20 janvier 1919, insdrd dans le «Journal officiel» du len-
demain, rapporte pour certaines maxebandisee la prohibition gdndrale d'im-
portation ddictde par le ddcret du 22 mars 1917. Ce dernier ddcret — voir
pq. texte au n° 71 du 26 mars 1917 — a dtd ratifid, entretemps, et-converts
en Joi. (Loi du 20 janvier 1919, publice dans le «Journal officiel» du 21 jan-1
viqr.) La liste des • marchancLises dont l'importation n'est plus prohibde»
paraitra dans un des plus proohains numdros de la Feuille.

Importation aux Etats-Unis
Selon une communication du Consulat des Etats-Unis ä Berne, le Gouver-

uement amdricain a, en date du 22 janvier 1919, pris nne ddcision A teneur de
laquelle l'importation de toutes les marchandises aux Etats-Unis est de non-
veau libre A l'exception des marchandises soumises A des dispositions speciales
et' touchant lesquelles one licence d'importation doit encore Stre demandde
au War Trade Board A .Washington1). Les articles exportds gdndralement de
Suisse ne ndeessitent plus de licence d'importation. Le Consulat amdricain A

Berne legalise, depuis le 22 janvier dernier, toutes les factures consulaires
mumes du certificat d'origine et d'intdrdt dtabli conformdment aux prescriptions

amdricaine8 en vigueur, en tant que l'importation de la marchandüse
n'est pas subordonnde A des dispositions speciales.

• •*
Einfuhr in die Vereinigten Staaten von Amerika

Laut Mitteilung des Amerikanischen Konsulats in Bern hat die
Amerikanische Regierung am 22. Januar eine Verfügung erlassen, wonach die Einfuhr

aller Waren in die Vereinigten Staaten wieder freigegeben ist. Ausgenommen

sind nur die Sendungen solcher Waren, für die gemäss spezieller
Vorschrift noch eine Einfuhrbewilligung beim Kriegshandelsamt in Washington
nachgesucht werden muss1). Die aus der Schweiz im allgemeinen
ausgeführten Artikel bedürfen keiner Importlizenz mehr. Das amerikanische Konsulat

in Bern beglaubigt seit dein 22. Januar alle Konsulatsfakturen, die mit
einem den amerikanischen Vorschriften entsprechenden Ursprungs- und
Interessen-Zeugnis versehen sind und sofern die Einfuhr der. Ware nicht einer
speziellen Bestimmung unterliegt.

Frankreich .— Aufhebung des Einfuhrverbots für gewisse Waren
• Ein Dekret vom 20. Januar 1919, veröffentlicht im «Journal officiel» vom

darauffolgenden Tage, hebt für eine Anzahl Waren das' durch Dekret vom
22..März 1917 erlassene allgemeine Einfuhrverbot auf. Dieses letztere Dekret '

— siehe den • Originaltext in Nr. 71 vom 26. März 1917 — ist seither vom
Parlament ratifiziert und in ein Gesetz umgewandelt worden. (Gesetz vom
20. Januar 1919, enthalten im «Journal officiel» vom 21. Januar.) Die liste
der dem Einfuhrverbot nicht mehr unterliegenden Waren wird in einer der
nächsten Nummern des Handelsamtsblattes erscheinen.

Verkehr Schweiz-England. Wie uns mitgeteilt wird, hat die Bennett;
Steamship Co. ihren regelmässigen Verkehr zwischen Boulogne e. M.-Londoc:
via Themse wieder aufgenommen.

.') Rentrent cette catlgorie le« articles tuivante: bW, farlne, plumes, arachides;

ferro-pianganäse, .Spiegelei*en", eoton dgyptien, jäte et articles tabriqnes de ces matiäre«;- •

textiles, ämeri, mineral* bruts, etc. L'importation des vina, eanx-de-vie, etc. est iptet--.
dlte d'nne maniäre absoloe.

*) Hieher gehören.- Weizen, Mehl, Federn, Erdnüsse, FCrromsngsn, gptogeleaei^
ägyptische Baumwolle und Waren damns, Jute und Waren damns, Schmirgel, Erze etc.

Die äfofhfrr von Weinen, Branntwein etc. ist gänzlich verboten.
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VERKEHR NACH

Skandinavienn.Holland
Wir übernehmen Transport© allerA^rt nach, obigen Bestimmungen. "V"erschiflixxigfeii ah*

LE H1TBE nach ROTTERDAM
ROIJEN nach OO TSEMR URO und CHRISTI1NIA
LA BOCHELLE nach KOPENHAGEN

mit regelmässigen Dampfern. Direkte Sammelwagen at> Basel. GHiter sind an unsere
Adresse nach Basel S.B.B, abzurichten. 162.

A.Natural, La Coultre & Cia. A.B.,Basel, Spedition

Es sind bei der Kriegsteehnisehen Abteilung
des Schweiz. Militärdepartements ca.

25 Tonnen Antimon regains
disponibel, das zu günstigen Redingnngen
unter S. SL S.-Klausel abgegeben würde.

KassaofTerten sind zu richten an das
kommerzielle Rnrean der Kriegstech*
nischen Abteilung, Rern. 189

Oeffentliches Inventar — Rechnungsruf
Durch Verfügung des Regierungastatthalters II von Bern ist in Anwendung des

Art 580 und ff. Z.G.B, und Art. 7 und 63 und ff. Einf.-Gesetz zum Z.G.B, die Anordnung

eines öffentlichen Inventars über den Nachlass des am 2. Januar 1919 verstorbenen
Herrn Gemeinderat All»! Bftrgi, Friedrichs seL nnd der Magdalena geb. von Känel
sei., gewesener Ingenieur und Baumeister, wohnhaft an der L&nggassstrasse 8, von nnd
in Bern, bewilligt worden.

Der Erblasser, Herr Alfrai Birgt, war unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Kollektivgesellschaft unter der Firma .A. A H. Birgl", Baaunternebmung in Bern, und
der Kollektivgesellschaft unier der Firma „Bai|(iekitt Maisnatt Alb. SehncldCT
A Ct.* In Bern.

Nach Vorschrift des Art 682 Z.G.B., des Art. 68 Einf.-Ges. zum Z.G.B, und des
§ 12 des Dekretes vom 18. Dezember 1911 betreff, die Errichtung öffentlicher Inventare,
werden die Gläubiger, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger, sowohl des Erblassers
persönlich als auch der Kollektivgesellscbaft unter der Firma „A. A H. Birgt*,
Bauunternehmung in Bern, nnd der Kollektivgesellschaft unter der Firma Baa|is(tlieka!t
iMRatt Alb. Sekastlsr A Ct.", In Bern, hiermit aufgefordert, ihre Forderungen
bis und mit dem Sl. Februar IUI beim Re|t«rmB|isUttkalt«: ant II in Bars schriftlich

anzumelden. Die Anmeldungen sind zn stempeln. Die Gläubiger werden darauf
aufmerksam gemacht, dass gemäss Art 690 Z G.B. für nicht angemeldete Forderungen
die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haften.

- Gleichzeitig ergeht an die Schnldner des Erblassers die Aufforderung, ihre Schnlden
innerhalb der nämlichen Frist — Sl. Fabraar 1911 — bei dem utencleknetcn Batar
schriftlieh anzumelden.

attanrvalltr ist Herr Dr. F. Trftnscl, Fürspreeher, Münzgraben 6 in Bern.

BERN, den 24. Januar 1919.

Im Auftrag; des Maasarerwaltem:
(639 Y) 197 Cb. Lftderach, Batar.

Progressa A. B., Oberbnrg
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, IS. Februar 1919, nachmittags 3 Uhr, im Casino, Bern

TEAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes mit Gewinn- und

Verlastrechnung pro 1918 und Beschlussfassang Ober Decharge-Erteilung
an den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.

2. Beschlussfassung aber die Verwendung des Reingewinnes.
3. Neuwahl der Kontrollstelle.
4. Antrag auf Statutenrevision (Art. 23).

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nnd Revisorenbericht hegen
ab 5. Februar auf dem Bureau der Gesellschaft in Oberbnrg zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten können bis 14. Februar 1919 gegen Aktienausweis
im Bureau der Gesellschaft erhoben werden. (2086 R) 2031

Oberbarg, den 28. Januar 1919.
Der Verwmltangarmt.

Parquet- & Chalet-Fabrik Interlaften
Der Dividendencoupon Nr. 6 unserer Aktien für das Jahr 1918

kann mit
UV. e. —

von heute an eingelöst werden
in Bens: bei der Berner Handelsbank,
in InterUkea: beim Bankgeschäft J. Betschen A.-G.,

sowie an unserer. Geschäftsfensae.

2011

Die* Düiehüon.
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0. Heidinser & Cie„ Uinial. Basel
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Zentrifugal -Ventilatoren
für alle Bedürfnisse der Industrie*
Lüftung, Trocknung, Entstaubung

Hochdruck - Gebläse
Kupolofen- und Schmelzgebläse

Schmiede -Ventilatoren

OntenM- und Roachzas-GeblBse

Elektromotoren "it"

BMEilJX -MARSEILLE - GENUA
Unsere regelmässigen dilrehten Sammelwagen

ab Basel nnd Zürich
nach vorgenannten Häfen mit Anschluss an jede Ver»
schlffangsgelegenheit nach Uebersee empfehlen wir bei
coulanten Bedingungen.

Jacky, Maeder Äc Co.
BASEL, CHIASSO, ZÜRICH

Internntionale Transporte.
Tel. Basel 2210.

Tel. Zürich-Selnan 7134

Familienverhältnisse halber wird ein

HOTEL
I. Ranges, in bester Lage des

Vlerwaldstättersees
zum Kante offeriert. 100 Betten; erstklassige
Ausstattung. Das. Geschäft bat stets, auch
während der Kriegszeit, mit nachweisbarem

Erfolg gearbeitet. (751 Lz) 130

Seriöse, kapitalkräftige Selbstreflektanten

wollen sich, an das Sacbwalterbnrenu

A Hätllger, Kantonalbank, Luzern, wenden.

Zn kaufen gesucht
gut eingerichtetes

von kapitalkräftigen Schweizer Interessenten.
Offerten gef. sab Chiffre F 416 Z an PnbHdtns

A. <h, Zürich. 2101

Bäsch entschlossene

Kapitalisten
haben Gelegenheit, sich an einem Fabrikationsgeschäft

der chemischen Branche zn beteiligen.
Hohe Rendite nachweisbar. Prima Anlage.

Offerten unter Chiffre P 439 Z an Public!tas
A. iL, Bern. 2111

ädnum von Advokaten, No-
tnrant Ink&SSO- imH Anckmifti*

bureaux etc,

iMUlBDWEDti troiirdan
Adresse« d'avoeats, notalres,
bureaux de recouvrements M

de renselgnementa, etc.

Aaran t Sttrnemann A Sand-
meter, Adv., Notar n. Ink.

— Jb- Wehrlt, Not., Ink.
Barn: G.BOriiargi, Ink-Auik.
Chx.-de-Fds.: PAUL Robert.
Prelburfi KredlUchutzoeretn
Seaäve t Herren A Gnerchet,

renselgnem. etrecouvrem.
».touspays.Brev.d'invent.
marques, modiles, etc.

— J. AW. Herren, avocats.
Reprts. dev. ton» trlba-
naux et Juridictlons.

— Atfr. Schreiber, avocat,
10, rue de« Allemandl.
Deutsch« Korrespondenz.

— John Gröba, agent d'aff.
— John Renaad, avoeat,
• Croix d'Or 17.
Laniann*: L. Berlartonne,

agent d'aH. patentä (corr.
deutsch n. Italienisch).

La Leetot Agenee ftnanctlre
et eommereiale, Ren«., roc.

IliaMu: Raeeoartier, B„
Reconv. et contentleox.

— Pant Poehon, agt. cfaft
reconvrem. reus. Tel. 89.

Sehatthanaan:H.BoUiADr.
C. Labhnrt, RechUanw.

St. Gallan: B.Fortter, R'tib.
— Dr. F. Curti, Adv. a. Ink.
— Dr. Otto Porter, Adv.
Zürich: Dr. Herforth, Adv.
— Proseue: Adv. Waase«.
—Sctnoeix. InfonrurUonsbut.

(Bächtold A Wnnderll).

|nteik.Bachtfthr.Mrtgrdl.I d. Untairichtabr. EfLg»r.
Vad. SUGratDpr.
Bücharaxparta, Blfi

Bachdrnckarri POCHON-JENT A BÜHLEB In Boa — Imprlmerie POCHON-JENT A BÜHLEB A Berne


	

